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«Eine Drogerie muss 
sich immer wieder 
neu erfinden»
Seit 60 Jahren im Dorfzentrum: Die Drogerie 
von Jörg Wittwer feiert im Dezember ihr 
Jubiläum. Sie musste sich und ihr Angebot 
in dieser Zeit immer wieder anpassen. 
Ab Seite 35

Geschwister-Duo führt neu
den Löwen in Lindenholz

Bild: pb

    Ab Seite 41
Bild: zvg

Bilder der Fahnenweihe 
des Turnvereins Madiswil

    Ab Seite 45

Bild: pb



LINKSMÄHDER1142  EDITORIAL

LINKSMÄHDER
Das Forum für Madiswil

IMPRESSUM LINKSMÄHDER
19. Jahrgang ■ Erscheint 6x jährlich ■ Nächstes Erscheinungsdatum: Nr. 115 – 31. Januar 2025 ■ Auflage 1800 Expl. ■ Herausgeber: Ortsverein Ma-
diswil in Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung Madiswil (www.madiswil.ch) ■ Redaktion und Layout: Patrick Bachmann, Flurweg 1, 4936 
Kleindietwil, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@linksmaehder.ch ■ Redaktionsteam: Anita Binz, Andreas Hasler, René Merz, Markus Roth ■ Buch-
haltung: Ramona Zürcher, Finanzverwalterin Madiswil, 062 957 70 73, ramona.zuercher@madiswil.ch ■ Spendenkonto: CH84 0631 3016 0368 2210 8 
(Vermerk: Spende LINKSMÄHDER) ■ Druck: Druckerei Schürch AG, Bahnhofstrasse 9, 4950 Huttwil ■ Jahresabonnement inkl. Porto: CHF 30.– 
(Schweiz), CHF 50.– (Ausland) ■ Inserateschluss für die Ausgabe 115: 3. Januar 2025 ■ Redaktionsschluss für die Ausgabe 115: 3. Januar 2025

In diesem Jahr produzierten wir
292 Seiten über und für Madiswil.
Das Redaktionsteam des LINKSMÄHDERS 
dankt allen für das Interesse und die Unterstützung. 

Wir wünschen gemütliche Festtage und ein 
gesundes und hoffentlich friedlicheres 2025!

18.00 bis 19.00
dr Samichlous isch ungerwägs u verteilt Schnou siseckli für  die Chliine

19.30 bis 19.45 und 20.30 bi s 20.45
Gospel Singers Madiswil 

18.00 bis 21.00
Stilli im Advänt ir warme Chile

Inserat
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Madiswiler-Herzblut…
Andreas Hasler, 
Gemeinde
schreiber 

Im Linksmähdertheater, welches alle 
10 Jahre durch die Dorfvereine auf-
geführt wird, huldigt die Madiswiler 

Bevölkerung dem Landvogt Willading 
im 2. Akt mit dem «Madiswiler Lied».
Nun tauchte in den Sozialen Medien 
vor ein paar Wochen die Madiswiler-
Hymne auf. Ohne das Musikstück 
gehört zu haben, war mein erster 
Gedanke, dass dies eine neue Blas-
musik-Hymne sei, komponiert für die 
Musikgesellschaft Madiswil. Als ich 
das Musikstück dann hörte, wurde 
mir klar, dass es sich nicht um ein 
Blasmusikarrangement handelt. Aber 
von wem stammt es? Im Internet 
wurde ich sofort fündig: Die «Lazy 
Buzzards» sind die Schöpfer dieses 
Songs (Genre: Country). Aber wer sind 
nun die Lazy Buzzards? Bevor ich dazu 

kam, mich schlau zu machen, klärte 
mich ein «Heimweh-Madiswiler» auf. 
Es handelt sich dabei um Patrik Zulli-
ger, Micha Wiedmer, Timon Jordi und 
Noah Siegenthaler.

Sei es aus dem Madiswiler-Lied 
von H. Schweingruber aus den 1940er-
Jahren oder aus der Madiswiler-Hym-
ne von 2024 der Lazy Buzzards, beide 
Stücke bezeichnen Madiswil als einen 
Ort, in dem man sich wohl fühlt, in 
dem man gerne verweilt und sich 
zuhause fühlt. Deutlich zeigen dies 
folgende Passagen in den beiden 
Musikstücken:

Madiswiler-Lied von H. Schwein
gruber, 3. Strophe: «Vor Bisig här dert 
ob der Brügg, fahrt s Echo gägem 
Hunze zrügg und stigt de himmelwärts, 
und stigt de himmelwärts. Mis Madiswil 
im grüene Tal, grüss Gott mi Heimat 
tusigmal, dir ghört mis ganze Härz, dir 
ghört mis ganze Härz».

Madiswiler-Hymne der Lazy Buz-
zards, Refrain: 

«Madis, Madis, du hesch mis Härz, 
bin ig wit wäg, ja de ha ig Schmärz, 

a däm Ort bisch sicher nie allei. Öb 
mir bliebe oder gö, nume du allei, ja 
Madiswil, du bisch mis dehei, hie fühle 
ig mi so frei.»

Erstaunlich und für mich sehr 
erfreulich, dass aus diesen beiden Lie-
dern eigentlich das gleiche hervorgeht 
und somit frühere, wie auch heutige 
Generationen, das gleiche fühlen 
und loben. Das zeigt doch, dass wir 
in einem sehr schönen und guten Ort 
leben und uns glücklich und zufrieden 
schätzen können. 

Nun kann ich, für diejenigen, 
welche es noch nicht getan haben, 
nur noch wärmstens empfehlen, die 
neue Madiswiler-Hymne anzuhören. 

Ich habe sie im Internet 
gefunden unter www.
boomplay.com/al-
bums/99443774 

Ich wünsche uns allen unzählig 
viele glückliche Stunden und Tage in 
unserem Madiswil.

Die Grüngutcontainer, die bei der 
Gemeinde bestellt wurden, werden 
durch Ernst Gerber AG, Roggwil, direkt 
nach Hause geliefert. Gemäss Mittei-
lung der Ernst Gerber AG wird die Aus-
lieferung der Container von Dienstag, 
10. Dezember 2024 bis Donnerstag, 
12. Dezember 2024 erfolgen.

Die Montage der Datenchips an 
bereits vorhandenen Container wird 
im gleichen Zeitraum vorgenom-

men. Falls Sie einen Datenchip ohne 
Container bestellt haben, bitten wir 
Sie, Ihren Container ab 10. Dezem­
ber 2024 bei Ihrer Hauszufahrt zu 
deponieren. Bitte bringen Sie einen 
Zettel mit Ihrem Namen auf dem 
Deckel des Containers an, um die 
ordnungsgemässe Zuordnung des 
Datenchips zu gewährleisten.

Die Rechnung für den Container bzw. 
den Datenchip wird direkt von Ernst 

Gerber AG, Roggwil, ausgestellt und 
an die von Ihnen angegebene Rech-
nungsadresse zugestellt.

Für Fragen bezüglich Auslieferung der 
Container und Montage der Daten-
chips steht Ihnen Ernst Gerber AG 
unter 062 916 40 80 gerne zur Verfü-
gung. Allgemeine Fragen zur Grüngut-
entsorgung beantwortet die Bauver-
waltung gerne unter  062 957 70 70.

Neuorganisation der Grüngutentsorgung per 1. Januar 2025; 
Information zur Auslieferung der Container und Montage der Datenchips

Strassen- und Wasserbaukommission
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Verziere dein persönliches Guetzli – für Kinder
und Erwachsene | Wir freuen uns auf Sie!

7. DEZEMBER
2024

WIR LADEN SIE EIN

Engermat te  4  |  4936  K le ind ie tw i l
Te l .  062  965  11  30  |  w w w.ga r a ge - k a e se r. ch

09.00 – 16.00 Uhr

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer 
 

Weihnachtsausstellung 
 

am Freitag, 13. und Samstag, 14. Dezember 24 
 

jeweils von 17 bis 21 Uhr  
 

an der Oberdorfstrasse 19, Madiswil  
(altes Bauernhaus, ehemals Jäggi)  

  
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Blumengeschäft und  
Gärtnerei Sommer 

 
 

Parkplätze: 
ab Gärtnerei Sommer (Bänackerstrasse 20) 150m 

ab Dorfzentrum Madiswil 300m 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer

Weihnachtsausstellung
am Freitag, 13. und Samstag, 14. Dezember 24

jeweils von 17 bis 21 Uhr

an der Oberdorfstrasse 19, Madiswil
(altes Bauernhaus, ehemals Jäggi)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Blumengeschäft und
Gärtnerei Sommer

Parkplätze:
ab Gärtnerei Sommer (Bänackerstrasse 20) 150m

ab Dorfzentrum Madiswil 300m
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Der Gemeinderat lädt alle Stimm
berechtigten zur Gemeindeversamm-
lung ein am 

Donnerstag, 5. Dezember 2024, 
20 Uhr, Linksmähderhalle, Dorf­
zentrum, Obergasse 2, Madiswil

Die Unterlagen zu folgenden zu be-
handelnden Geschäften können 30 
Tage vor der Versammlung bei der 
Gemeindeschreiberei eingesehen 
werden. 

1. Budget 2025; Beratung 
und Genehmigung
Die Finanzkommission unterbreitet 
das Budget für das nächste Jahr. Das 
Budget 2025 schliesst im Gesamt-
haushalt mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 23‘100.– und im all-
gemeinen Haushalt (Steuerhaushalt) 
mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 25‘700.– ab. Bei den Spezialfi-
nanzierungen (SF) wird mit folgenden 
Ergebnissen gerechnet:

	■ SF Wasser: Aufwandüberschuss  
CHF 33’900.–

	■ SF Abwasser: Aufwandüberschuss 
CHF 108’400.–

	■ SF Abfall: Aufwandüberschuss  
CHF 24’300.–

	■ SF Elektrizität: Ertragsüberschuss 
CHF 215’400.–

Im Jahr 2025 sollen netto CHF 
3’922’000.– investiert werden. Davon 
entfallen CHF 2’426’000.– auf den 
steuerfinanzierten Haushalt und CHF 
1’496’000.– auf die gebührenfinanzier-
ten Spezialfinanzierungen.

Folgende Punkte beeinflussen das 
Budget fürs nächste Jahr massge-
blich:

	■ Die Steueranlage (1.65 Einheiten), 
der Ansatz der Liegenschafssteuern 
(1,0 ‰ vom amtlichen Wert), die 
Hundetaxe (CHF 100.– pro Tier und 
CHF 300.– ab 4 Hunden pauschal) 

sowie die Feuerwehrersatzabga-
be (6 % des Staatssteuerbetrages 
Minimalbetrag CHF 10.–, Maximalbe-
trag CHF 450.–) sollen unverändert 
belassen werden.

	■ Einführung Gebühr Grüngutent-
sorgung: Aufgrund der geltenden 
Umweltschutzgesetzgebung muss 
die Grüngutentsorgung neu organi-
siert werden. Der Gemeinderat hat 
deshalb die Abfallverordnung einer 
Teilrevision unterzogen. Die Grund-
gebühr wird neu einheitlich auf  
CHF 40.– pro Jahr und Haushalt 
festgelegt. Für die Grüngutentsor-
gung wird eine Gewichtsgebühr von 
30 Rp./kg eingeführt. Das Grüngut 
wird mittels Holprinzip beim Ver-
ursacher abgeholt oder kann bei 
der neuen Sammelstelle abgegeben 
werden.

	■ Strompreis: Die Kommission Ge-
meindebetriebe hat entschieden, 
per 01.01.2025 den Einheitstarif ein-
zuführen. Das bedeutet, es gilt am 
Tag und in der Nacht neu derselbe 
Tarif. Im Vergleich zum aktuellen 
Jahr wird der Strom in der Nacht 
teurer und am Tag günstiger. Die 
Grundgebühr für Haushaltkunden 
wird um 50 Rappen pro Messstelle 
und Monat gesenkt. Die Swissgrid 
senkt ihre Systemdienstleistungen 
um 0,2 Rp./kWh und die Stromre-
serve des Bundes wird um 0,97 Rp./
kWh gesenkt. Die Einspeisevergü-
tung für Photovoltaikanlagen wird 
um 4,2 Rp./kWh gesenkt und beträgt 
neu 12 Rp./kWh.

	■ Investitionsprojekte (über CHF 
100’000.–):

	■ Oberstufenzentrum, Fassadensanie-
rung Schulhaus CHF 465’000.–

	■ Schulraumplanung CHF 800’000.–
	■ Ersatz Schulbus CHF 100’000.–
	■ Sanierung Scheinenstrasse,  
Kleindietwil CHF 156’000.–

	■ ÜO Kreuzäcker; Einlenker Linden-
weg/Obergasse CHF 150’000.–

	■ Sanierung Mühlebergstrasse  

West inkl. Spezialfinanzierungen, 
Planungskredit CHF 115‘000.–

	■ Ausbau Mostereiweg inkl. Spezial-
finanzierungen CHF 430’000.–

	■ Erschliessung Milanweg inkl. Spe-
zialfinanzierungen CHF 285‘000.–

	■ Wasserversorgung, Sanierung Was-
serleitung Untergässli Nord  
CHF 160’000.–

	■ Elektrizitätsversorgung, Sanierung 
Verteilkabine II Zielackerstrasse  
CHF 170’000.–

	■ Elektrizitätsversorgung, Smart- 
Meter-Rollout CHF 250‘000.–

	■ Verschuldung: Die Gemeinde Ma-
diswil hat zur Zeit keine Schulden. 
Aufgrund des hohen Investitions-
bedarfs und des schwachen Selbst-
finanzierungsgrades wird es in den 
nächsten Jahren unumgänglich 
sein, Fremdkapital aufzunehmen.

	■ Situation Eigenkapital: Der mut-
massliche Aufwandüberschuss von 
CHF 25’700.– kann dem vorhande-
nen Bilanzüberschuss (Eigenkapital) 
von aktuell 7.5 Mio. Franken ent-
nommen werden. 

Finanzkommission und Gemeinderat 
beantragen den Stimmberechtigten, 
dem Budget für das Jahr 2025 zuzu-
stimmen. Die vollständige Dokumen-
tation des Budgets kann gratis bei 
der Finanzverwaltung bezogen oder 
unter www.madiswil.ch (▶ Politik.Ver-
waltung ▶ Gemeindeversammlung) 
eingesehen werden.

2. Organisationsreglement; Bera­
tung und Genehmigung Teilrevision 
Art. 8, 20, 24, 29a, 32, 33, 45, 46-49, 
Anhang I, II, III
Der Gemeinderat möchte aufgrund 
gemachter Erfahrungen und geänder-
ten Verhältnissen marginale Ände-
rungen am Organisationsreglement 
vornehmen:

Änderungsbedarf
Art. 8, Art. 20, Art. 32, Art. 33: Rech-
nungsprüfungsorgan: Wahl von Mit-

Gemeindeversammlung 
vom 5. Dezember 2024
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gliedern oder die Wahl einer externen 
Revisionsstelle wird neu ermöglicht, 
da die Rekrutierung von Mitgliedern je 
länger, je schwieriger wird.

Art. 24: Alle Kommissionen haben all-
jährlich der Finanzkommission einen 
schriftlichen begründeten Entwurf 
des Budgets einzureichen. Auf die 
Nennung der Frist (bisher 1. Septem-
ber) im Organisationsreglement wird 
verzichtet. Diese soll durch die Finanz-
kommission bzw. Finanzverwaltung 
festgelegt werden können.

Art. 29a: Aufhebung Regelung Hunde-
taxe im Organisationsreglement, da 
diese Regelung im Gebührenregle-
ment verankert ist.

Art. 45: Nennt die Inkraftsetzung der 
Änderungen per 1. Januar 2026

Art. 46 bis Art. 49 können aufgeho-
ben werden, da diese Bestimmungen 
beinhalten, welche die Fusion mit 
Kleindietwil und Leimiswil betrafen 
und längst nicht mehr zur Anwendung 
kommen.

Anhang I, II: Änderung Bezeichnung 
des «amtlichen Anzeigers» in «amt-
liches Publikationsorgan der Ge-
meinde». Dies ist gemäss kantonalen 
Weisungen umzusetzen.

Anhang III: Schulkommission:
Änderung der Aufgaben der Schul-
kommission und der Schulleitung
▶ Kompetenzverschiebungen. Dies ist 
ein längeres Anliegen der Schulkom-
mission. Ebenfalls werden neue Auf-
gaben wie Kinder- und Jugendarbeit 
und Schulzahnpflege neu als Aufga-
ben der Schulkommission definiert.

Anhang III: Bau- und Planungskom-
mission:
Änderung der Aufgaben der Bau- und 
Planungskommission betreffend Bau-
bewilligungsverfahren (nur marginal).

Anhang III: Kommission der Gemein-
debetriebe:
Neu kann die Kommission der Ge-
meindebetriebe Verträge bzw. Kon-

zessionen mit Dritten zur Erstellung 
von Leitungen für deren Zwecke im 
Anlagesystem der Gemeindewerke 
abschliessen. Dies wird bei den Auf-
gaben neu ergänzt.

Anhang III: Kommission öffentliche 
Sicherheit:
Bei den Mitgliedern wird neu ein «Ge-
sundheitsvertreter» zu wählen sein 
anstelle des Vizekommandanten der 
Feuerwehr.

Die vorstehenden Änderungen wur-
den ordnungsgemäss durch das Amt 
für Gemeinden und Raumordnung 
vorgeprüft und als genehmigungs-
fähig betrachtet. Der Gemeinderat 
beantragt den Stimmberechtigten, 
der Teilrevision des Organisations
reglements zuzustimmen.

3. Feuerwehrreglement; Beratung 
und Genehmigung Teilrevision Art. 
2, 4, 9, 17, 18, 21
Auf Antrag der Fachkommission 
Feuerwehr hat die Kommission für 
öffentliche Sicherheit (KöS) dem 
Gemeinderat eine Teilrevision des 
Feuerwehrreglements unterbreitet. 
Die Ergänzungen und Änderungen er-
geben sich aus jahrelanger Erfahrung 
und Praxis. Ausserdem wird mit der 
Revision den heutigen Anforderungen 
an die Dienstpflicht und die Ersatz-
abgabe wieder entsprochen. Es sind 
folgende Änderungen des bestehen-
den Feuerwehrreglements (FWR) 
betroffen:
▶ Art. 2: Betreffend der Einteilung in 
den Aktivdienst sollen die Altersgren-
zen gemäss kantonaler Gesetzgebung 
gelten.
▶ Art. 4, Abs. 2: Dieser Artikel wird er-
gänzt, dass alle nicht dem Aktivdienst 
zugeteilten Feuerwehrdienstpflichti-
gen, unter Vorbehalt von Art. 18 des 
FWR, der Ersatzabgabepflicht gemäss 
Art 17 des FWR unterliegen.
▶ Art. 17, Abs. 2: Es wird genau defi-
niert, wer die Ersatzabgabe innerhalb 
der Bandbreite festlegt, nämlich der 
«Gemeinderat mittels Verordnung». 
Dies wird heute bereits so gehand-
habt.
▶ Art. 17, Abs. 3: Die maximale Höhe 

der Ersatzabgabe richtet sich nach 
dem Feuerschutz- und Feuerwehr-
gesetz des Kantons Bern. Es wird kein 
Frankenbetrag mehr im Reglement 
genannt.
▶ Art. 18, Buchstabe c: Bisher fehlte 
die angewandte Regelung, dass Ehe-
partner von Feuerwehrangehörigen, 
welche mit mindestens 25 Dienst-
jahren vorzeitig aus dem aktiven 
Feuerwehrdienst entlassen werden, 
ebenfalls von der Ersatzabgabe be-
freit sind. Diese angewandte Praxis 
wird nun korrekterweise im Regle-
ment aufgeführt.
▶ Artikel 21: Neu wird genannt, dass 
Einsätze in benachbarten Gemeinden 
gemäss den Tarifen der Feuerwehr-
weisungen der Gebäudeversicherung 
des Kantons Bern, verrechnet werden.
▶ Neu sollen Konkubinatspaare den 
Ehepaaren gleichgestellt werden. 
Konkubinatspaare können auf Gesuch 
hin von der Ersatzabgabe befreit 
werden. Dies bedingt Änderungen in 
folgenden Artikeln: 9 Bst. e + f, 17 Abs. 
5, 18 Bst. a + c

Den Stimmberechtigten wird be-
antragt, vorstehenden Änderungen 
zuzustimmen und somit die Teilrevi-
sion des Feuerwehrreglements per 1. 
Januar 2025 in Kraft zu setzen.

4. Mostereiweg, Madiswil; Ausbau/
Erschliessung, Beratung und Ge­
nehmigung Kredit CHF 700’000.–
Die Kommission der Gemeindebetrie-
be sowie die Strassen- und Wasser-
baukommission beantragen für den 
Ausbau bzw. die Erschliessung des 
Mostereiweges einen Verpflichtungs-
kredit von CHF 700’000.– zu bewilligen.
Im vergangenen Jahr hat sich ein 
Grundeigentümer einer Parzelle am 
Mostereiweg bei der Bauverwaltung 
gemeldet und seine Absicht kundge-
tan, sein Grundstück in naher Zukunft 
zu überbauen. Da sich das Grund-
stück in der Bauzone befindet, ist die 
Gemeinde erschliessungspflichtig. 
Seitens Gemeinde wurde daraufhin 
ein Projekt zur Erschliessung der rest-
lichen Baulandparzellen am Mos-
tereiweg ausgearbeitet. Die Kosten 
präsentieren sich wie folgt:
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Die Kosten für den Strassenbau 
können auf die Grundeigentümer 
übertragen werden. Die zuständigen 
Kommissionen haben entschieden, 
50% dieser Kosten (CHF 137’500.–) als 
Grundeigentümerbeiträge zu verrech-
nen. Die Restkosten für die Gemeinde 
betragen somit CHF 562’500.–.
Der Gemeinderat befürwortet die 
Erschliessung/Erweiterung des 
Mostereiweges. Er hat den Erschlies-
sungsvertrag mit den Grundeigentü-
mern betreffend deren Kostentragung 
am Strassenbau von insgesamt CHF 
137’500.– unter Vorbehalt der Zustim-

mung durch die Gemeindeversamm-
lung genehmigt. Die Finanzkommissi-
on stellt fest, dass das Geschäft für die 
Gemeinde finanziell tragbar ist. Den 
Stimmberechtigten wird beantragt, 
den dafür notwendigen Bruttokredit 
von CHF 700’000.– zu bewilligen.

5. Milanweg, Madiswil; Erschlies­
sung Elektrizität, Beratung und 
Genehmigung Kredit CHF 170’000.–
Die Kommission der Gemeindebetrie-
be beantragt für die Elektroerschlies-
sung des Milanweges einen Verpflich-
tungskredit von CHF 170’000.– zu 
bewilligen.
Im Gebiet Milanweg/Holderbeunde, 
hinter dem Landgasthof Bären, ist 
eine Überbauung mit 25 Wohnein-
heiten geplant. Es stellte sich heraus, 
dass bei der Elektrizitätserschliessung 
Handlungsbedarf besteht. Die «Gän-
gigkeit» der bestehenden Rohranla-
gen sei sehr ungewiss und die Wahr-
scheinlichkeit, dass Tiefbauarbeiten 
für das Verlegen von neuen Rohren 
notwendig werden, sei gross. Es 
wurden zwei verschiedene Varianten 

geprüft, wie die Erschliessung erfol-
gen kann. Die zuständige Kommission 
hat entschieden, das Gebiet ab der 
Trafostation Unterdorfstrasse beim 
Bahnhof zu erschliessen. Die Kosten 
präsentieren sich wie folgt:

Der Gemeinderat befürwortet die 
Elektroerschliessung des Milanweges. 
Die Finanzkommission stellt fest, dass 
das Geschäft für die Gemeinde finanzi-
ell tragbar ist. Den Stimmberechtigten 
wird beantragt, den dafür notwen-
digen Kredit von CHF 170’000.– zu 
bewilligen.

6. Orientierungen Gemeinderat

7. Verschiedenes

Bezeichnung Betrag
Strassenbau CHF 275’000.–

Abwasser
entsorgung CHF 160’000.–
Wasser
versorgung CHF 116’000.–
Elektrizitäts-
versorgung CHF 146’000.–
Rundung CHF      3’000.–
Total CHF 700’000.–

Bezeichnung Betrag
Tiefbau, Elektro-
anlagen, Ma
terial, Montage 
und Planung

CHF 147’000.–

Objektreserve CHF     23‘000.–
Total CHF 170’000.–

Kommission für öffentliche Sicherheit
Rüebenchilbi
Auch dieses Jahr wurde die Bevölke-
rung von Madiswil vor allem durch 
den Rüebenchilbibetrieb, aber auch 
durch andere Anlässe, von Lärmemis-

sionen und weiteren Unannehmlich-
keiten nicht verschont. Der Dorfbevöl-
kerung sprechen wir daher ein grosses 
Dankeschön aus für die Akzeptanz 
und fürs Verständnis. Wir wissen, dass 

dies nicht selbstverständlich ist und 
schätzen daher Ihre positive Einstel-
lung zu unseren Madiswiler Anlässen 
sehr.

Finanzverwaltung
Rechnungen Gewerbebetriebe an 
Einwohnergemeinde
Die Gewerbebetriebe werden auf-

gefordert, Forderungen für das Jahr 
2024, welche die Einwohnergemeinde 
Madiswil betreffen, bis spätestens 15. 

Januar 2025 den entsprechenden 
Kommissionen in Rechnung zu stel-
len. Besten Dank.

Madiswil verschenken – mit einem LINKSMÄHDER-Geschenkabo!
Ein persönliches Geschenk aus Madiswil: Ein LINKSMÄHDER-Abo für Familienmitglieder oder ehemalige 
Nachbarn. Das Jahresabo (6 Ausgaben) kostet innerhalb der Schweiz CHF 40.– (Ausland CHF 60.–).    

Kontakt: Redaktion LINKSMÄHDER, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch
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•  Flüssigkeitskontrolle

    (Oel, Kühlwasser, Bremsflüssigkeit) 

•  Kette reinigen, spannen, schmieren 

•  Zahnriemen spannen

•  Batterie laden/warten

•  Allgemeine Kontrolle (Beleuchtung, 

    Bremsanlage, Reifendruck)

•  Fahrzeug reinigen

•  Benzinzusatz in Tank

•  Trockene und sichere Lagerung

•  Gratis-Abholung im Umkreis von 20km

Motorradüberwinterung
www.moto-strahm.ch

Unterdorfstrasse 16 | 4934 Madiswil
Tel. 062 965 20 76 | Fax 062 965 36 16
info@moto-strahm.ch

Überwinterung Alles für nur CHF 249.-

Die richtige Winterpflege 
für Ihr Motorrad
Was für ein grossartiges Gefühl. Der erste schöne Frühlings-
tag bricht an, Sie steigen sorgenfrei und ohne grosse Vorbe-
reitung auf Ihr Bike und fahren einfach davon. Das ist wahre 
Freiheit. Beachten Sie deshalb die nachfolgenden Tipps der 
Moto Strahm AG zur richtigen Überwinterung Ihres Motor-
rads oder nutzen Sie das Überwinterungsangebot.

Für das Einwintern eines Bikes gelten gewisse Grundregeln. Ein 
richtig konserviertes und gepflegtes Bike lässt sich im Frühling 
einfach und kostengünstig reaktivieren. Wird das Motorrad zum 
Überwintern hingegen einfach in die Garage gestellt, kann es 
beträchtliche Schäden davontragen. Stellen Sie das Motorrad 
in einem trockenen, gut belüfteten Raum und decken Sie es mit 
einer Decke oder Stoffbahn ab. Verwenden Sie keine luftundurch-
lässige Plane, da sich darunter Schwitzwasser sammeln kann. 
Zusätzlich sind vor dem Winterschlaf verschiedene Service- und 
Reinigungsarbeiten ein Muss. Erhöhen Sie den Reifendruck und 
laden Sie die Batterie regelmässig. Ausserdem sollte der Tank 
gefüllt sein.
Die Moto Strahm AG bietet für den Winter ideale Abstellplätze in 
Verbindung mit einem speziellen Pflegeprogramm an. Wenn Sie 
diesen Service wählen, ist Ihr Motorrad in den besten Händen und 
Sie können sich sorgenfrei auf den Frühling freuen. Im Umkreis 
von 20km holen die Fachmänner Ihr Bike sogar gratis ab.

Fragen Sie nach freien Plätzen unter Tel. 062 965 20 76 
oder per E-Mail an info@moto-strahm.ch.
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Aus dem Gemeinderat
Tagesschule - Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Ursenbach für das 
Schuljahr 2024/25
Die Schule Ursenbach wurde mit 
Anmeldungen für die Tagesschule 
überrumpelt. Kurzfristig konnte die 
Gemeinde Ursenbach kein eigenes 
Angebot schaffen. Ursenbach ist 
deshalb an unsere Schulkommission 
gelangt und diese hat zugesagt, dass 
die Kinder von Ursenbach während 
des Schuljahres 2024/25 das Tages-
schulangebot von Madiswil benützen 
können.
Mit der Einwohnergemeinde Ur-
senbach wurden die Bedingungen 
in einem Zusammenarbeitsvertrag 
geregelt. Alle Aufwendungen, welche 

unserer Tagesschule durch die Ur-
senbacher Kinder entstehen, werden 
verrechnet. Der Gemeinderat hat den 
entsprechenden Zusammenarbeits-
vertrag genehmigt.

Kreditbeschlüsse 
des Gemeinderates
Der Gemeinderat hat folgende Kredit-
geschäfte genehmigt:

	■ Rohranlage «TS Brüggenweid-Hü-
beli»; Aufgrund der Behebung eines 
Rohrschadens ist ein Nachkredit 
nötig; Nachkredit CHF 31’500.–

	■ Projektierung Schulraumplanung; 
Aufgrund einiger Projekterweite-
rungen betreffend der Heizzentrale 
muss der Projektierungskredit er-

höht werden; Nachkredit  
CHF 39’000.–

Einbürgerung; Zusicherung  
Gemeindebürgerrecht an Amélie 
Lindner, Leimiswil
Auf Gesuch hin wurde das Gemeinde-
bürgerrecht von Madiswil BE zugesi-
chert an:
Frau Amélie Lindner, geb. 2002,  
von Deutschland, wohnhaft Sonn­
seite 45, 4935 Leimiswil
Die Gesuchstellerin erfüllt die Bedin-
gungen für die Einbürgerung. Das Ver-
fahren ist nun beim Zivilstands- und 
Bürgerrechtsdienst des Kantons Bern 
zur Erteilung der definitiven Einbürge-
rungsbewilligung hängig.

Kommission der Gemeindebetriebe
Smart Meter – Ersatz 
der Stromzähler beginnt
Nachdem die ersten neuen Smart 
Meter erfolgreich eingebaut und ge-
testet werden konnten, beginnt die 
Elektrizitätsversorgung Madiswil nun 
mit dem Ersatz aller Stromzähler. Da-
bei werden die bisherigen Zähler mit 
einem intelligenten Stromzähler des 
Herstellers Kamstrup ersetzt. Dieser 
neue Zähler erfüllt alle Anforderun-
gen, welche durch die Stromversor-
gungsverordnung (StromVV) gefordert 
werden. Der Ersatz aller Zähler dauert 
rund 2 Jahre, sodass wir den gesetz-
lich vorgegebenen Termin (2027) ein-
halten können.

Ersatz des Stromzählers
Die beauftragte Elektro Kohler AG, 
Madiswil, wird mit Ihnen einen 

Termin vereinbaren. Der Ersatz des 
Zählers dauert insgesamt maximal 
2 Stunden, wobei ein Stromunter-
bruch von maximal 30 Minuten 
nötig ist. Bitte schalten Sie sensib-
le Elektrogeräte vor dem Strom-
unterbruch aus, so können Folge-
schäden verhindert werden.

Was ist ein Smart Meter?
Ein Smart Meter ist ein intelligenter 
Stromzähler, welcher in 15-Minuten-
Intervallen den Strombezug und die 
Stromrückspeisung (z.B. von Photo-
voltaikanlagen) misst. Diese Werte 
können dank dem Funkmodul (Band 
434 MHz) täglich fernausgelesen 
werden. Die persönliche Ablesung 
vor Ort für die Stromzähler entfällt 
(Wasserzähler werden weiterhin 
abgelesen). Die ausgelesenen Daten 

dürfen gemäss StromVV nur sehr ein-
geschränkt verarbeitet werden. Auf 
unserer Gemeindehomepage (www.
madiswil.ch/elektrizitaetsversorgung) 
finden Sie weiterführende Informatio-
nen und Links.

Mitteilung zu Stromtarif­
änderungen 2025
Ab dem 1. Januar 2025 passt die 
Elektrizitätsversorgung Madiswil ihre 
Stromtarife an. Die Anpassungen 
betreffen sowohl die Energietarife als 
auch die Netznutzungskosten. Eine 
detaillierte Übersicht zu den Änderun-
gen und Hintergründen finden Sie  
bei den Dokumenten auf unserer 
Homepage unter www.madiswil.ch/
elektrizitaetsversorgung.

Nahe bei den Menschen: Inserate im LINKSMÄHDER werden beachtet!
Sie lesen dieses Inserat. Es könnte Ihres sein. Hohe Beachtung und tiefer Preis: 
Inserate im LINKSMÄHDER zeigen Wirkung. Termine, Formate und Kosten auf www.linksmaehder.ch        

Kontakt: Redaktion LINKSMÄHDER, 076 384 11 14 (Mo – Do), redaktion@linksmaehder.ch, www.linksmaehder.ch
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Delikatessen, Wein, Geschenke, Degustationen 

 
 
 

Festliche Weine 
 

Besondere Delikatessen 
 

Eine grosse Auswahl Panettone 
 

Lecker gefüllte Weihnachtskisten 
 

 

Offen: Dienstag bis Freitag von 16 - 18 Uhr und 
im Dezember jeden Samstag von 9 - 13 Uhr 

Am 24. Dezember von 9 - 13 Uhr 
 
 
 

deliVino / Melchnaustrasse 5 / Madiswil / 
www.delivino.ch 
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Schliessung der Gemeinde­
verwaltung über Weihnachten 
und Neujahr
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben über die Weihnachts- und 
Neujahrszeit, das heisst von:
Samstag, 21. Dezember 2024 
bis Sonntag, 5. Januar 2025, 
geschlossen. 
Für wirklich dringende Notfälle  
(Todesfall) kann über folgende Num-
mer ein Besprechungstermin verein-
bart werden: 062 965 23 80 (Andreas 
Hasler, Gemeindeschreiber).

Vorsicht! Dämmerungseinbrecher 
am Werk
In den Herbst- und Wintermonaten 
sind Einbrecher besonders aktiv! 
Diese machen sich die kurzen Tage zu 
Nutze und begehen ihre Einbrüche im 
Schutz der Dunkelheit. Einbrüche füh-
ren bei den Opfern häufig zu starken 
psychischen Belastungen und Furcht, 
dass sich das Geschehene wieder-
holen könnte. Der Polizei gelingt es 
immer wieder, Tatverdächtige anzu-
halten, nicht zuletzt dank aufmerksa-
men Bürgerinnen und Bürgern. 
Einbrecher interessieren sich vor 
allem für leicht zugängliche und 
rasch erreichbare Objekte. Unver-
schlossene Türen und offene Fenster 
erleichtern ihnen das Vorwärtskom-
men. Einbrecher knacken oftmals 
ungenügend gesicherte Fenster und 
Türen. Sie klettern auf leicht erreich-
bare Balkone, Terrassen und Dächer 
und verschaffen sich so Zugang, auch 
über ungesicherte Kellerfenster und 
Lichtschächte sowie ungenügend 
gesicherte Garagen und Nebenräume. 
Ein Einbruch muss schnell und lautlos 
«über die Bühne gehen». Kommen 
Einbrecher nicht innert Kürze ans Ziel, 
gehen sie erfahrungsgemäss weiter 
und suchen sich das «nächste Ziel» 
aus. Folgende Massnahmen tragen zur 
Prävention bei:

	■ Signalisieren Sie Anwesenheit! 
Aktivieren Sie z.B. mit Zeitschaltuh-
ren verschiedene Lichtquellen auf 
mehreren Etagen. Vermeiden Sie 

den direkten Einblick in den Wohn-
bereich indem Vorhänge gezogen, 
Storen heruntergelassen und Fens-
terläden geschlossen werden.

	■ Schliessen und sichern Sie sämt-
liche Türen, Fenster und Fenster-
läden.

	■ Lassen Sie die Aussenbeleuchtung 
beim Wohnhaus brennen (z.B. mit-
tels Bewegungsmeldern).

	■ Pflegen Sie die Nachbarschaftshilfe! 
Betreuen Sie verlassene Häuser und 
Wohnungen Ihrer Nachbarn.

	■ Achten Sie auf verdächtige Perso-
nen und Fahrzeuge in Ihrem Quar-
tier. Melden Sie ungewöhnliche 
Vorkommnisse sofort der Polizei 
(Tel. 112 / 117). 

Sollte es trotzdem zu einem Einbruch 
kommen, verhalten Sie sich wie folgt:

	■ 1. Ruhe bewahren: Keine unüberleg-
ten Handlungen vornehmen!

	■ 2. Eigensicherung: Versuchen Sie 
nie selber einen Einbrecher aufzu-
halten!

	■ 3. Spurenschutz: Berühren Sie 
nichts und betreten Sie den Tatort 
nicht!

	■ 4. Meldung: Informieren Sie  
unverzüglich die Polizei via Notruf 
Tel. 112 / 117!

Fragen zum Einbruchschutz beant-
wortet Ihnen die Sicherheitsberatung 
der Kantonspolizei Bern gerne unter 
der Tel. 031 638 56 60 oder per Mail: 
sicherheitsberatung@police.be.ch.

Patientenverfügung und 
Vorsorgeauftrag
Die Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde KESB informiert über die 
Instrumente der Patientenverfügung 
und des Vorsorgeauftrags.
In einer Patientenverfügung kann 
eine urteilsfähige Person im Voraus 
schriftlich festlegen, welche medi-
zinischen Massnahmen sie ablehnt 
und welchen sie zustimmt für den 
Fall, dass sie urteilsunfähig würde. 
Sie kann auch eine natürliche Person 
bestimmen, welche sie in diesem 
Fall bei medizinischen Massnahmen 

vertreten würde und welcher sie in 
der Patientenverfügung bestimmte 
Weisungen erteilen kann. Wird die 
betreffende Person urteilsunfähig, 
muss die behandelnde Ärztin oder 
der behandelnde Arzt grundsätzlich 
der Patientenverfügung entsprechen. 
Eine Ausnahme besteht dann, wenn 
die Patientenverfügung gegen gesetz-
liche Vorschriften verstösst oder bei 
begründeten Zweifeln, ob sie dem 
mutmasslichen Willen entspricht oder 
auf freiem Willen beruht.
Eine handlungsfähige Person kann 
vorausschauend mit einem Vorsorge-
auftrag festlegen, wer sie vertreten 
soll, wenn sie dazu nicht mehr in der 
Lage ist, wie zum Beispiel aufgrund 
einer schweren Krankheit oder eines 
Unfalls. Sie kann eine natürliche oder 
juristische Person als Vertreterin be-
zeichnen, welche für sie im Fall der Ur-
teilsunfähigkeit die persönlichen und/
oder finanziellen Angelegenheiten 
erledigen soll. Der Vorsorgeauftrag ist 
eigenhändig zu errichten (handschrift-
lich, mit Datum und Unterschrift) 
oder öffentlich zu beurkunden (durch 
eine/n Notar/in). Die KESB prüft im Fall 
der Urteilsunfähigkeit einer Person, 
ob ein Vorsorgeauftrag errichtet 
wurde, ob dieser gültig ist sowie ob 
die eingesetzte Person für die Aufgabe 
geeignet ist und ob weitere Massnah-
men des Erwachsenenschutzes nötig 
sind.
Weitere Auskünfte zur Patientenverfü-
gung und zum Vorsorgeauftrag erteilt 
die für Madiswil zuständige Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde Ober-
aargau, Städtli 26, Postfach 239, 3380 
Wangen a.A., 031 636 26 00,  
info.kesb-oa@be.ch 

Gemeindeverwaltung
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Der Samichlous macht am 6. Dezember 2024 am Abe
vom Sächsi bis am Achti

ä Bsuech bir Hornusserhütte
am Wäg richtig Wyssbach

Jedes Ching überchunnt 
äs Chlouseseckli!

Für warmi Getränk isch gsorget

Gescht wo z̀ Fuess chöme sötte druf luege,
dass sie guet belüchtet si. So dass Outofahrer

d`Fuessgänger rächtzitig chöi gseh!

Fründlech ladet i
Hornussergesellschaft Auswil-Wyssbach

Mir Danke aune Sponsore!

by Manuela Rupp

Obergasse 1 - 4934 Madiswil
062 965 14 08 - info@aroundthehair.ch - www.aroundthehair.ch

Für die Treue im Jahr 2024 bedanken wir 
uns herzlich, wünschen allen frohe Festtage 
und einen guten Start ins Jahr 2024!
Herzliche Grüsse Ihr Around the Hair Team

Im Januar gibt’s auf allen Dienstleistungen 
den ProBon und im Februar auf 
allen Produkten den doppelten ProBon.
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Baubewilligungen
In unserer Gemeinde wurden seit der 
letzten Publikation folgende Baube-
willigungen erteilt:

	■ Martin und Elisabeth Kohler,  
Oberburg; Umbau Wohnhaus;  
Wyssbach 125, Madiswil

	■ Andreas Zaugg, Rain 50, Madiswil 
und Franz Scheidegger, Rain 51,  
Madiswil; Befestigung Zufahrts-
strasse; Rain Mättenbach 50, 
Madiswil

	■ Stefan Grossenbacher, Dorfstrasse 
8, Gutenburg; Abbruch Miststock, 
Neubau Siloplatz

	■ Fritz und Annemarie Rentsch,  
Sonnmattweg 3, Madiswil;  
Einbau Schwedenofen

	■ Stefan Kölliker, Hunzenweg 16, 
Kleindietwil; Erstellen einer  
PV-Anlage an der Stützmauer zur 
Strasse

	■ Dominik und Carolin Scherrer,  
Obergasse 21, Madiswil; Ersatz  
der bestehenden Ölheizung durch 
eine Luft-Wärmepumpe, aussen 
aufgestellt

Daten der nächsten Sonderabgaben 
im Werkhof
An jedem letzten Freitag im Monat 
(ausser Dezember) und jeweils auch 
an jedem dritten Samstag in den 
Monaten März, Juni, September und 
Dezember ist der Werkhof am Län-
germoosweg 1, Madiswil, für Sonder-
abgaben geöffnet. Die nächsten Daten 
in den Monaten Dezember und Januar 
sind:
Samstag, 21. Dez. 2024, 9 bis 12 Uhr
Freitag, 31. Januar 2025, 13 bis 17 Uhr

Winterdienst
Die Einwohnergemeinde Madiswil hat 
ein Strassennetz von rund 60 Kilo-
metern. Der Unterhalt während der 
Winterzeit muss deshalb gut geplant 
und organisiert werden. Das Räumen 
der Strassen von Schnee und Eis führt 
immer wieder zu Diskussionen. Die 
Bevölkerung wird über das Vorgehen 
bei der Schneeräumung deshalb wie 
folgt informiert:

	■ Es wird oft nicht verstanden, dass 
nach der ordentlichen Schneeräu-
mung, entlang der Hauptstrassen, 
die Schneehaufen regelmässig von 
den Strassenrändern und Trottoirs 
entfernt werden. Es wird behauptet, 
dieser anscheinende Perfektionis-
mus verursache der Gemeinde 
Mehrkosten. Für das nachträgliche 
Säubern der Strassenränder und 
Trottoirs werden pro Einsatz zwei 
Personen für zwei Stunden beschäf-
tigt, der Schnee kann im Bach ent-
sorgt werden. Dies löst sehr geringe 
Kosten aus.  
Sobald der Schnee länger als 24 
Stunden liegt, darf dieser nicht 
mehr im Gewässer entsorgt wer-
den, ein separater Depotplatz wäre 
nötig, was erhebliche Mehrkosten 
verursachen würde. Der Vorteil die-
ses Vorgehens ist zudem, dass kein 
Schmelzwasser auf Strassen und 
Trottoirs gelangt, welches gefriert 
und wiederum geräumt werden 
muss. Diese Variante ist also  
kostengünstiger und zudem noch 
sicherer für Fussgänger und Auto-
mobilisten.

	■ Weiter wird auch oft kritisiert, die 
Schneeräumung erfolge allgemein 
zu früh oder zu spät. Das Aufgebot 
dafür wird durch den Kantons-
werkhof dem Gemeindewerkhof 
mitgeteilt. Zuerst werden immer 
die Hauptverkehrsachsen, dann 
die wichtigen Gemeindestrassen 
(Schulbusrouten) und erst am 
Schluss wenig befahrene Quartier-
strassen und Fusswege von Schnee 
befreit.

	■ Ein Dauerthema ist auch, dass sich 
durch das Säubern der Strassen, 
Schnee auf den privaten Haus-
plätzen und Einfahrten anhäuft. 
Die Schneehaufen, welche sich 
so bilden, stören oft die Liegen-
schaftsbesitzer. Es ist aus zeitli-
chen, finanziellen und personellen 
Gründen jedoch nicht möglich, jede 
Hauszufahrt zu säubern! Dafür sind 
die Hauseigentümer selber verant-
wortlich. Auch private Hofzufahrten 

werden aus diesen Gründen nicht 
«schwarz» geräumt.

	■ Ein weiterer heikler Punkt ist das 
Parkieren entlang von Strassen, 
welche vom Schnee geräumt wer-
den sollen. Es kann nicht vermieden 
werden, dass ein Restbestand von 
Schnee neben den parkierten Autos 
liegen bleibt.

	■ Sind spezielle Transporte geplant, 
kann bei schlechten Strassenver-
hältnissen der Gemeindewerkhof 
kontaktiert werden, um zusätzliche 
Schneeräumungen anzufordern. 
Bitte melden Sie sich in einem 
solchen Fall frühzeitig und unter An-
gabe der genauen Örtlichkeit.

	■ Sind Bäume und Sträucher nicht 
vorschriftsgemäss entlang von 
Strassen zurückgeschnitten, ist dies 
für die Schneeräumung unter Um-
ständen sehr problematisch und es 
muss darauf verzichtet werden.

	■ Bei winterlichen Verhältnissen 
bitten wir die Verkehrsteilnehmen-
den, mehr Zeit einzurechnen und 
vorsichtig zu sein. Überraschungs-
momente und plötzliches Bremsen 
können zu Unfällen führen.

Unser Personal führt den Winterdienst 
oft nachts und frühmorgens aus. Sind 
wir doch den fleissigen «Schneeräu-
mern» dankbar und schippen, wenn 
nötig, auch mal selbst den Schnee 
weg. Besten Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Toleranz.

Sammlung von 
Haushalt-Kunststoffen
Ab dem 1. Januar 2025 werden die 
Säcke aus der Haushalt-Kunststoff-
sammlung im Werkhof, Längermoos-
weg 1, Madiswil gesammelt. Die 
bisherige Sammelstelle beim Regio-
markt-Areal wird geschlossen.

Bauverwaltung
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Bild: pb

Härzlechi Gratulation!
EINWOHNERGEMEINDE  17

99 Jahre

3. Januar
Max Leuenberger
Stämpfligasse 11, Melchnau

96 Jahre

31. Januar
Bertha Zaugg-Stucki
Untergässli 11

95 Jahre

16. Januar
Hedwig Kämpfer-Sommer
Allmendstrasse 16, Rohrbach

94 Jahre

2. Januar
Johanna Sommer-Scheidegger
Stämpfligasse 11, Melchnau

93 Jahre

21. Januar
Marie Müller-Ledermann
Kirchgässli 14

92 Jahre

2. Dezember
Walter Güdel
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

17. Januar
Frieda Koller-Wüthrich
Falkenweg 4

91 Jahre

22. Januar
Paula Bracher-Innerhofer
Bänackerstrasse 9

90 Jahre

6. Januar
Walter Iseli-Zaugg
Untergässli 11

80 Jahre

7. Dezember
Walter Muhmenthaler-Kiener
Melchnaustrasse 10b

7. Dezember
Hans Rudolf Wiedmer
Obergasse 19a

18. Dezember
Henriette Grübel-Cachin
Steingasse 13

23. Dezember
Erich Sommer-Sägesser
Bänackerstrasse 20

26. Dezember
Peter Glauser-Bieri
Untergässli 15

26. Dezember
Hans Rudolf Tschudin-Räss
Dorfstrasse 9, Gutenburg

3. Januar
Hans Peter Leuenberger-Kurth
Dörfli 43, Leimiswil

10. Januar
Ruth König-Flückiger
Oberdorfstrasse 32

20. Januar
Urs Stephani-Janus
Einschlagweg 38, Burgdorf

21. Januar
Maria Sollberger-Zollinger
Scheinenstrasse 3, Kleindietwil

75 Jahre

14. Dezember
Werner Blumer
Oberdorfstrasse 51

2. Januar
Hans Ulrich Leuenberger-Schürch
Pauli 21

2. Januar
Doris Scheidegger-Kämpf
Moosstrasse 2, Kleindietwil

20. Januar
Susanna Lieberherr-Jungen
Sonnmattweg 9

24. Januar
Jakob Zulliger
Wyssbach 119

Zivilstands-
nachrichten
Heirat
6. September 2024
Barbara Zulliger
und Lukas Zulliger, 
Unterdorfstrasse 9

5. Oktober 2024
Martina Luternauer
und Micha Luternauer, 
Oberdorfstrasse 41

Geburten
27. August 2024
Lyn Röthlisberger, 
des Bernhard Röthlisberger 
und der Stefanie Röthlisberger, 
Linde 36b, Leimiswil

6. September 2024
Armon Blum, 
des Christoph Blum und 
der Sara Blum, Wyssbach 169

2. Oktober 2024
Saverio Gall,  
des Jan Gall und der Madeleine 
Katharina Susanna Gall, 
Nelkenweg 1

19. Oktober 2024
Lenn Pally,  
des Silvan Pally und der 
Franziska Pally, Birkenweg 19

Todesfälle
14. September 2024
Antonio Abolafio Crespillo
geb. 1943 
Pflegewohngruppe Zelgli,
Untergässli 11

11. Oktober 2024
Erwin König
geb. 1940 
Alterszentrum am Dorfplatz, 
Bahnhofstrasse 1, Lotzwil

13. Oktober 2024
Hans Peter Reist
geb. 1949 
Moosstrasse 9, Kleindietwil 

26. Oktober 2024
Christian Friedli
geb. 1947 
Lindenweg 4

Hinweis: Ist die Veröffentlichung des Geburts-
tagsjubiläums nicht erwünscht, muss dies der 
Gemeindeverwaltung mitgeteilt werden (dies 
betrifft auch Zivilstandsmeldungen inkl. Gebur-
ten). Wird keine Datensperre verlangt, werden 
die Namen fünf resp. ein Jahr später erneut 
aufgeführt und publiziert. Das Antragsformular 
für die Datensperre ist bei der Gemeindever
waltung erhältlich. Damit werden Ihre Daten 
definitiv gesperrt und erscheinen nicht mehr 
auf der Jubilarenliste. 



LINKSMÄHDER11418  ANZEIGEN

DIE HEISSE NUMMER
FÜR DIE KALTEN TAGE

062 961 14 36
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Mitteilungen der Kirchgemeinde Madiswil
Gottesdienste

1. Dezember, 9.30 Uhr: 1. Advent, 
Gottesdienst mit Pfr. G. Haffer,  
Mitwirkung der Instrumentalgrup-
pe Madiswil, anschliessend Kirch
gemeindeversammlung  
8. Dezember, 9.30 Uhr: 2. Advent, 
Gottesdienst mit Pfr. G. Haffer, Mit-
wirkung des Posaunenchors Wynau, 
Kinderhort, anschliessend Kirchen-
kaffee
8. Dezember, 18.30 Uhr: WakeUp 
Abendgottesdienst, Lobpreis, an-
schliessend Kirchenkaffee 
15. Dezember, 9.30 Uhr: 3. Advent, 
Gottesdienst mit Pfrn. Dr. Chr. Stuber, 
Mitwirkung des Linksmähderchors, 
Kinderhort
22. Dezember, 9.30 Uhr: 4. Advent, 
Gottesdienst mit Pfr. G. Haffer
24. Dezember, 22 Uhr: Christnacht­
feier mit Pfr. G. Haffer, Turmbläser 
25. Dezember, 9.30 Uhr: Weihnach­
ten, Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. 
M. Baumann, Turmbläser
5. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfr. T. Hurni, anschliessend 
Kirchenkaffee
12. Januar, 18.30 Uhr: WakeUp 
Abendgottesdienst, Gastrednerin 
Martina Schmid, Kuhsignale-Berate-
rin, anschliessend Kirchenkaffee
19. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfrn. Dr. Chr. Stuber, Kinderhort
26. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Pfr. T. Hurni, Kinderhort

Kinderhort
Nach einem gemeinsamen Start in 
der Kirche freuen wir uns auf ein 
separates Programm mit den Kindern. 
Sonntag, 8. Dezember, 15. Dezember, 
19. Januar und 26. Januar
Kontakt: Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 
062 965 12 54

Hinweise auf Gottesdienste 
finden sich auch wöchentlich 
im Anzeiger Oberaargau und auf 
kirchemadiswil.ch.

Pfarramt
Pfr. T. Hurni ist bis am 31. Dezember 
2024 im Studienurlaub. 
Vertretung: Montag, 14. Oktober 
2024 bis Dienstag, 31. Dezember 
2024, Pfr. Matthias Baumann, 
Kirchgasse 3, 4932 Lotzwil, 
062 965 12 54 oder 062 922 11 27, 
matthias.baumann@kirche-lotzwil.ch

Kind und Jugend
Kirchliche Unterweisung KUW
Zeitangaben zum Kirchlichen Unter-
richt finden Sie auf unserer Website: 
www.kirchemadiswil.ch
Auskunft/Verantwortliche: 2. und 9. 
Klasse: Sandra Wildi, 079 135 85 65, 
Pfr. T. Hurni, 062 965 12 54
3. bis 7. Klasse: Jürg Steiner, 
079 708 00 07

Kids-Treff 
Ein Anlass für Kinder ab dem Klein
kinderalter mit Eltern und/oder 
Grosseltern
Samstag, 7. Dezember, 10 Uhr, 
Kindergottesdienst in der Kirche mit 
Christof Fankhauser zum Thema: 
«Weihnachten», anschliessend Kaffee 
und Getränke, etwas zum Knabbern 
mit gemütlichen Gesprächen und Ge-
meinschaft in der Pfarrscheune.
Samstag, 25. Januar, 10 Uhr, Kinder­
gottesdienst in der Kirche zum The­
ma: «Abraham», mit Pfr. T. Hurni, 
anschliessend Kaffee und Getränke, 
etwas zum Knabbern mit gemütlichen 
Gesprächen und Gemeinschaft in der 
Pfarrscheune.
Kontakt: Karin Maeder, 079 679 11 36, 
Pfr. T. Hurni, 062 965 12 54

Jungschar
Samstag, 14. Dezember Jungschar-
weihnachten, 11. Januar und 25. Janu-
ar um 13.30 Uhr beim Pfarrhausstöck-
li. Ein cooles und abwechslungsreiches 
Programm wird angeboten, Füürle, 
Geländegame, Sport, Basteln, Sin-
gen, Geschichten, Lager…und einiges 

mehr. Alle interessierten Kinder ab der 
2. Klasse bis zur 8. Klasse sind herzlich 
eingeladen!   
Kontakt: Simon Käser, 077 472 42 40

«YOU POINT»
Freitag, 20. Dezember, 10. Januar und 
24. Januar von 19.30 bis 22.30 Uhr im 
Jugendraum des Dorfzentrums. Der 
Jugendraum ist ein Treffpunkt für alle 
Jugendlichen ab der 7. Klasse bis 25 
Jahre. Es werden gratis Crêpes und 
Sirup angeboten, Spiele, Challenges 
durchgeführt und ein biblischer Input 
gehalten. Du bist herzlich eingeladen!
Kontakt: Jürg Steiner, 079 708 00 07, 
jugendarbeit@kirchemadiswil.ch

Aktuelle Informationen zu Jungschar 
und «You Point» finden Sie ebenfalls 
unter www.kirchemadiswil.ch

Veranstaltungen
Weihnachtsmarkt bei der Kirche
Freitag, 6. Dezember 
Wir laden Sie zum Verweilen am 
Weihnachtsmärit ein. Am Stand der 
Kirchgemeinde erhalten Sie Süsses 
mit Kaffee, wir freuen uns auf viele 
Gespräche. 

Stille im Advent
Freitag, 6. Dezember, 18 Uhr bis 
21 Uhr, in der Kirche Madiswil. 
Die Kirche lädt zu Ruhe und Be­
sinnung ein, mit Meditation und 
Musikbegleitung im Hinblick auf 
Advent und Weihnachten. Ein 
Kommen und Gehen ist jederzeit 
möglich.

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 14. Januar und 28. Januar 
um 9 Uhr in der Pfarrscheune. 
Kontakt: Pfr. G. Haffer, 079 960 31 80, 
Pfarramt, Pfr. T. Hurni, 062 965 12 54
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Tel. 062 927 20 21 I www.meyertrans.ch I meyer@meyertrans.ch

Geschätzte Kundinnen,
Kunden und Geschäftspartner

Gesundheit, Glück und Wohlergehen
sowie auch bald ein Wiedersehen.

Dies wünschen wir von ganzem Herzen,
dazu besinnliche Stunden mit Kerzen.

Ihre Treue und Aufträge ehren uns enorm,
wir sagen DANKE und bleiben Sie in Form.

HEALTHY NEW 
2025

Transporte Muldenservice
Aushubarbeiten

4919 Reisiswil

MEYER +CO. AG

Greub's Schatztrue, Untergässli 2, 4934 Madiswil Tel. 062 965 03 22  �  greubs-schatztruhe.ch

FEUERWERK
Verkauf neben
Greub's Schatztrue

28./30./31.12.Dä Samichlous chunnt is 
Mühlistübli am 6. Dezämber

ab 18:00 mit tierischer 
Überraschig. Chunnsch ou?

Glüehwii. Gratis Paschta mit 
Sosse. Äs hett solangs hett.

Orange, Madarinli, Ärdnüssli.

Bahnhofstrasse 9
4950 Huttwil
Telefon 062 959 80 70
info@schuerch-druck.ch
www.schuerch-druck.ch

Vom Entwurf bis zur
fertigen Drucksache — 
alles unter einem Dach!
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Gebet für die Gemeinde
Herzliche Einladung zum Gebet für die 
Gemeinde für Leiter und Interessierte, 
jeweils um 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
in der Kaffeestube der Pfarrscheu-
ne. Mittwoch, 11. Dezember und 15. 
Januar
Kontakt: Ursula Fahrni, 062 965 26 85, 
Pfr. T. Hurni, 062 965 12 54

Mittagstisch – Willkommen zum 
Mittagstisch in der Pfarrscheune
Gerne laden wir Sie wieder zu unse-
rem wöchentlichen Mittagstisch ein. 
Wir treffen uns donnerstags um 12 Uhr 
in der Pfarrscheune in Madiswil.
Richtpreis Menü: CHF 10.–
Kaffee und Dessert je CHF 2.–
Ich freue mich auf ein Wiedersehen 
und bedanke mich für Ihre Anmel-
dung.
Kontakt und Anmeldung:  
Edith Aeppli, 079 352 07 59

Wort zum Tag 
Täglich ein neues «Wort zum Tag», 
ein kurzer Beitrag zur Andacht und 
Besinnung im Alltag. Gedanken zu Spi-
ritualität und Glaube gesprochen von 
Pfarrpersonen, Seelsorgern, Priestern, 
Diakonen und Katechetinnen. Abhö-
ren unter www.wortzumtag.ch oder 
telefonisch unter der Nummer 0844 
444 111.

Konzerte in der Kirche
Sonntag, 1. Dezember, Adventskon-
zert der Musikgesellschaft Madiswil, 
20 Uhr in der Kirche Madiswil

Mensch im Alter

Gottesdienste im Zelgli-Treff
Dienstag, 24. Dezember, 16 Uhr, 
Weihnachtsfeier mit Pfr. G. Haffer 

Kaffeestube
Die Kaffeestube in der 
Pfarrscheune ist am Mitt-
woch, 11. Dezember, 18. 
Dezember, 15. Januar und 
22. Januar von 14 Uhr bis 

16 Uhr zum gemütlichen Zusammen-

sein bei Kaffee und Kuchen für Jung 
und Alt geöffnet. 
Kontakt: Ursula Zaugg, 062 965 02 46

«Zuechehocke»: Mittagessen für 
Senioren und Alleinstehende
Mittwoch, 29. Januar, um 12 Uhr im 
Zelgli-Treff. Das Mittagessen inkl. Kaf-
fee kostet CHF 10.–, das Mittagstisch-
team heisst Sie herzlich willkommen! 
Anmeldungen bis Montagabend an 
Ursula Zaugg.
Kontakt und Anmeldungen: Ursula 
Zaugg, 062 965 02 46 oder senioren-
arbeit@kirchemadiswil.ch

Handarbeitsgruppe
Montag, 2. Dezember, 16. Dezember, 
6. Januar und 20. Januar, von 14 Uhr 
bis 16 Uhr in der Kaffeestube.
Auskunft: Rosmarie Zehnder, 
062 965 13 01

Die Handarbeitsgruppe verkauft die 
gestrickten Arbeiten während des 
ganzen Jahres. Es ist auch möglich, 
dass Socken oder andere Strickarbei-
ten auf Bestellung hergestellt werden. 
Bei Wohnungsauflösungen nimmt die 
Handarbeitsgruppe gerne Wollspen-
den entgegen.
Auskunft und Bestellung: 
Rosmarie Zehnder, 062 965 13 01

Begegnungsnachmittag 
(Seniorennachmittag)
Dienstag, 3. Dezember, 14 Uhr im Ge-
meindesaal, «Einstimmen auf Weih-
nachten», gestaltet von Pfr. Günther 
Haffer und den Zelgli-Lerchen, Ma-
diswil. Vor und nach dem Programm 
wird die Handarbeitsgruppe gestrickte 
Socken verkaufen.
Dienstag, 7. Januar, 14 Uhr im Gemein-
desaal, Ulrich Sollberger aus Madiswil 
zeigt uns Bilder von seiner Reise durch 
den Yellowstone-Nationalpark in 
Amerika.

Kollekten
25. August: Gottesdienst  
(Synodalratskollekte), CHF 139.– 
1. September: Gottesdienst (Holy 
Land Institute Jordanien), CHF 67.– 
1. September: Wake Up  
(Jugendarbeit), CHF 121.– 

8. September: Gottesdienst  
(Mission am Nil), CHF 108.– 
15. September: Gottesdienst  
(Synodalratskollekte), CHF 166.–
21. September: Trauung (Jugend-
arbeit), CHF 189.05 
22. September: Gottesdienst 
(Schwanger – wir helfen), CHF 106.70 
24. September: Abdankung,  
CHF 567.60
29. September: Gottesdienst (Glaube 
in der 2. Welt), CHF 134.20 
6. Oktober: Gottesdienst (Verein  
Glaube und Behinderung), CHF 71.– 
13. Oktober: Gottesdienst  
(TDS Aarau), CHF 52.–
 
Herzlichen Dank für die eingegangenen 
Spenden!

Kirchliche Handlungen 

Taufen
29. September: Jael Freya Fiechter, 
geboren am 30. Mai 2024, Tochter des 
Peter Fiechter und der Linda Mosi-
mann, wohnhaft in 4934 Madiswil, 
Oberdorfstrasse 40

29. September: Lena Sophie Frau­
chiger, geboren am 10. Januar 2024, 
Tochter des Patrik Frauchiger und der 
Sibylle Frauchiger geb. Flury, wohnhaft 
in 4934 Madiswil, Lindenweg 8

Trauung
21. September: Barbara und Lukas 
Zulliger, wohnhaft in 4934 Madiswil, 
Unterdorfstr. 9 

Und als die Engel von ihnen gen Himmel 
fuhren, sprachen die Hirten untereinander: 
Lasst uns nun gehen nach Bethlehem und 
die Geschichte sehen, die da geschehen ist, 
die uns der Herr kundgetan hat. Und sie 
kamen eilend und fanden beide, Maria und 
Josef, dazu das Kind in der Krippe liegen.   
Lukas 2, 15-+16

Beerdigungen
4. September: Max Ryser, geboren 
am 8. Mai 1949, gestorben am 22. Juli 
2024, ledig, wohnhaft gewesen in 4932 
Gutenburg, Roschbach 226



LINKSMÄHDER11422  ANZEIGEN

www.wuethrich-haustechnik.ch 

Was können 
wir für 

Ihre 
Heizung 

tun? 
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5. September: Hans Ulrich Siegen­
thaler, geboren am 20. März 1955, 
gestorben am 12. August 2024, ledig, 
wohnhaft gewesen in 4852 Rothrist, 
Ryshaldenweg 21

24. September: Rose Maria Brein­
linger Scheidegger, geboren am 
30. Januar 1938, gestorben am 14. 
September 2024, verheiratet gewesen 
mit Werner Scheidegger, wohnhaft ge-
wesen in 4934 Madiwil, Untergässli 11

25. Oktober: Erwin König, geboren 
am 15. September 1940, gestorben am 
11. Oktober 2024, verheiratet gewesen 
mit Heidi König, wohnhaft gewesen in 
4932 Lotzwil, Bahnhofstrasse 1 

Wichtige 
Telefonnummern
Präsident Kirchgemeinde: 
Walter Ingold, 079 204 86 05
Pfarrer: 
Pfr. T. Hurni, Vertretung bis 31. De-
zember 2024: Pfr. Matthias Baumann, 
Kirchgasse 3, 4932 Lotzwil, 062 965 12 
54
Sekretariat: 
Daniela Wegmüller, 079 888 49 34
Sigristenehepaar: 
Hans-Ulrich und Magdalena 
Leuenberger, 062 965 19 26
Katechet: 
Jürg Steiner, 079 708 00 07
Jugendarbeiter: 
Simon Käser, 077 472 42 40
Verantwortlich für die Kirch
gemeindeseiten: 
Hermine Hurni-Liechti, 
031 771 07 22

Jabez rief zum Gott Israels und sprach: 
Segne mich! Erweitere mein Gebiet! Steh mir 
bei und befrei mich aus Unheil und Schmerz! 
Und Gott erfüllte seine Bitte.  1. Chronik 4,10

Heinz Niederhauser, Ruth und 
Pascale Zemp, Rüppiswil

Wir packen als Dreigenerationen-
Team seit einigen Jahren Weihnachts-
geschenke ein. 
Diese werden in einer Sammelaktion 
durch das EGW Kleindietwil und der 
Kirche Madiswil zusammengestellt. 
Getragen wird diese Aktion von der 
Ostmission. 

Weihnachten ist das Fest der Freude, 
durch Christus ist die Hoffnung für 
alle in die Welt gekommen. Daher hel-
fen wir gerne, Freude auch zu armen 
Menschen zu tragen und so Hoffnung 
zu verbreiten.

Es ist immer sehr gut organisiert und 
der Saal im EGW Kleindietwil ist ideal. 
Das Packen ist eine schöne Arbeit. 
Man trifft sich wieder und kann in den 
Pausen etwas zusammen trinken.

Wir denken, dass es sehr wertvoll 
ist die Augen für seine Mitmenschen 
offen zu haben. 
Es ist zudem wichtig seine Begabun-
gen einzusetzen und diese für das 
Reich Gottes zu investieren.

Herzlichen Dank für eure wertvolle 
Arbeit zu Gunsten unserer Kirchge­
meinde!

Üsi Chile: Ein Portrait unserer Mitarbeiter

Bi
ld

: z
vg

Als betroffene 
Person, (verwit-
wet ab 2020) fühl-
te ich mich noch 
nicht zu alt, um 
das Leben neu 
zu gestalten, neu 
auszurichten und 

weiter zu machen. Ja, Sie haben rich-
tig verstanden! Ich wollte weiterle-
ben, auch hinsichtlich des Angesichts 
des Todes meines Ehegatten. Das 
Leben geht weiter – es hat und es gibt 
noch vieles, das neu entdeckt werden 
kann. Um etwas an die Gesellschaft 
zurückzugeben, startete ich das 
oben genannte Projekt Leuchtturm 
für verwitwete und alleinstehende 
Menschen. Eigentlich sollte dieses 
Projekt nicht zu Ende gehen. Denn es 
ist sehr wichtig, dass man in schwie-
rigen Lebenssituationen Menschen 
hat, mit denen man austauschen 
kann. Das Leben teilen, einander 

zuhören und verstanden werden. Es 
ist besser sich zu öffnen, als sich zu 
verschliessen und davon verbittert zu 
werden. Aus diesem Grund startete 
ich vor vier Jahren dieses Projekt. 
Dass ich jedoch ein paar Jahre später 
weiterziehen würde, wusste ich 
damals noch nicht. Da sich keine 
Nachfolgerin für mich finden liess, die 
das Projekt Leuchtturm weiterführen 
möchte, wird das Projekt per Ende 
Dezember 2024 beendet. Ich danke 
der Kirchgemeinde Madiswil herzlich, 
dass das Projekt Leuchtturm angebo-
ten werden durfte. Herzlichen Dank 
meiner Mitarbeiterin Regula Schilt-
knecht und allen Besucherinnen und 
Besucher des Anlasses. Ich wünsche 
Ihnen allen viel Freude, Kraft, Mut 
und Zuversicht, stets mit dem Licht 
des Leuchtturms auf: «Land in Sicht!»
Leuchtturm steht für Wegweiser, 
Mutmacher, Ermöglicher – Schiff ahoi 
– Monika Zulliger, Oktober 2024

Verabschiedung Pilotprojekt Leuchtturm
Austausch und Gemeinschaft für verwitwete und alleinstehende 
Menschen.
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Jürg WOLF Gartenbau Kleindietwil ist jetzt neu:

Anzeiger Burgdorf, 55 × 55 mm

Rotkreuz-Fahrdienst
Mobil – auch im Alter, bei  
Krankheit oder Behinderung 

→ 062 531 38 60
→ srk-bern.ch/fahrdienst

Anzeiger Burgdorf, 55 × 55 mm

Rotkreuz-Notruf
Sicherheit rund um die Uhr

→ 062 923 08 60
→ srk-bern.ch/notruf

Anzeiger Burgdorf, 55 × 70 mm

Sinnvolles tun –  
Dankbarkeit erfahren 
Werden Sie Freiwillige:r beim 
Roten Kreuz Kanton Bern. 

→ 062 923 28 60
→ srk-bern.ch/freiwillige
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Schon die Hinfahrt mit dem Car 
der Firma Lustenberger Reisen 
führte uns hoch hinaus ins Vor-

alpenland. Von Entlebuch aus ging 
es hinauf bis zum Glaubenbergpass 
(1543 m ü.M.), um dann über unse-
ren Zwischenhalt im Bergrestaurant 
Schwendi-Kaltbad wieder hinabzufüh-
ren, bis wir schliesslich unsere Bleibe 
für die nächsten Tage, das Hotel Krone 
in Sarnen im Kanton Obwalden, er-
reichten.

Unsere Tage waren umrahmt von 
drei genussvollen und vorzüglichen 
Mahlzeiten sowie von Andacht und 
Gymnastik am Morgen und von Spie-
len, Lesungen und Musik am Abend. 
Diese Umrahmung wurde ausgefüllt 
durch Ausflüge, die uns die Schön-
heit der Gegend um Sarnen in der 
Höhe und am Wasser zu Bewusstsein 
brachten.

Am Montag ging es wie auf der Hin-
fahrt hoch hinaus, allerdings dieses 
Mal mit einer Gondelbahn. Die Lun-
gern-Turren-Bahn hob uns fast ohne 
Schaukeln ruhig hinauf in die Höhe 
(1562 m ü.M.), von wo aus sich uns ein 
wunderbares Panorama und ein Platz 
auf der sonnigen Terrasse des Res-
taurants Turren bei wunderbarstem 
Wetter boten. 

Am Dienstag verbrachten wir den 
Tag gemütlich auf dem internatio-
nalen Campingplatz bei Giswil, bei 
Picknick und Spiel direkt am Ufer 
des Sarnersees. Zurück nach Sarnen 
brachte uns über mehrere Stationen 
das ebenso gemütliche Motorschiff MS 
Seestern, das ungefähr 50-60 Perso-
nen fassende einzige Kursschiff auf 
dem Sarnersee. 

Am Mittwoch durfte schliesslich 
unser bewährtes und beliebtes Lotto-
spiel nicht fehlen.

Die Rückfahrt führte uns über 
den Mittagshalt im Landgasthof 
Mühleholz, beim Naturschutzgebiet 
Baldeggersee gelegen, wieder zurück 
nach Hause. Ein bisschen müde, aber 
glücklich und zufrieden über fünf 
wunderbare in Gemeinschaft und 
bezaubernder Umgebung verbrachte 
Tage, hiess es dann Abschied neh-
men voneinander. Im nächsten Jahr 
geht die Reise dann in den Süden der 
Pfalz, nicht weit vom Elsass entfernt, 
wo eine gebürtige Melchnauerin zu-
sammen mit ihrem Mann das Hotel 
Schweigener Hof führt.

Achim Wollmershäuser

Seniorenferien der Kirchgemeinden Madiswil 
und Melchnau (1. bis 5. September 2024)

Bild: zvg
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Pflästerungen

Natursteinarbeiten 

Maurerarbeiten

Ihr Fachmann für die Neugestaltung 
oder Sanierung ihres Naturstein-
belages oder Verbundsteinplatzes 

Ralf Schadt
Obergasse 4 

4934 Madiswil
079 677 05 76

ralf-schadt79@hotmail.com
schadt-pflaesterungen.ch

SCHWEIZER
HANDWERK

HANS GREUB AG

Flurstrasse 40
4932 Lotzwil

Tel. 062 922 52 42

info@hans-greub.ch
www.hans-greub.ch
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Sind wir erleuchtet oder versiegelt? Sind 
wir Namenschristen oder Glaubenschris-
ten mit dem Heiligen Geist versiegelt? 
 

   
Buddha «der Erleuchtete», dieser Prinz 
Siddharta Gautama war erleuchtet. Die 
Versiegelung durch den Heiligen Geist 
hatte er nicht. Anders spricht das Wort 
Gottes, das Evangelium von Jesus Christus: 
«In ihm seid auch ihr, die ihr das Wort 
der Wahrheit gehört habt, nämlich das 
Evangelium von eurer Rettung – in ihm 
seid auch ihr, als ihr gläubig wurdet, ver-
siegelt worden mit dem Heiligen Geist, 
der verheissen ist, welcher ist das Unter-
pfand unsres Erbes, zu unsrer Erlösung, 
dass wir sein Eigentum würden zum Lob 
seiner Herrlichkeit». Epheser 1, 13 – 14 
 

Das Evangelium gezeichnet: 1 … 2 oder 3? 
 

 
 
 

 
 
 

Ich gehe mein Leben ohne Gott und ohne Jesus:  
«Das Wort vom Kreuz ist Blödsinn! Ich gehe  
meinen Weg und finde die Wahrheit in mir selbst».  

 
 

Vor-Information WakeUp 2025: 
 

 
 
 

 
 

Die ersten WakeUp Gastredner: 
 

Martina Schmid, Kuhsignale-Beraterin und 
Ralph Friedländer, Präsident des Schwei-
zerischen Israelitischen Gemeindebundes 
SIG. Die WakeUp Gottesdienste finden 
2025 am Sonntagabend in der Kirche 
Madiswil, ab 18:30 Uhr statt. 
 

 

«Coole Challenges mit Open Doors + bibli-
scher Input «Milch und Honig», mit free 
Crêpes, Snacks and Sirup. Up to 25zig»! 

Mehr zu lesen auf: www.kirchemadiswil.ch 
 

Nächster WakeUp Abend-Gottesdienst am: 12.01.25, 
18:30 Uhr, mit Martina Schmid, Kuhsignale-Beraterin 

Heute, 29.11.24, 20 Uhr Open Doors + «Milch und Honig» 
 

KUW 

erleuchtet versiegelt 

3. Klasse KUW 

Namenschrist 
und erleuchtet 

Glaubenschrist 
 und versiegelt 

Jesus sagt: «Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das 
Leben; niemand kommt 
zum Vater den durch mich». 

Die Wolke das Symbol der 
göttlichen Gegenwart. Gott 
zieht uns zu seinem Sohn. 

1 

2 

3 

Die Taube das 
Symbol des 

Heiligen Geistes. 
 

WakeUp 

Mehr zu lesen auf: www.kirchemadiswil.ch 
 

Mehr zu lesen auf: www.kirchemadiswil.ch 
 

YouPoint 

Wohlbefinden  durch 
Wiederkäuen   

Judentum in der CH 

        1 … 2 oder 3? 
   Stoppe, luege, lose,    
        entscheide + loufe 
 

An Oberaargauer Bäuerinnen + Bauern 
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Heinz Schneeberger
Keramische Wand- und Bodenbeläge

Kohlplatzstrasse 32, 4932 Lotzwil
Natel 079 443 14 61
meinplattenleger@bluewin.ch
www.mein-plattenleger.ch

 
 
 
 
 
FESTTAGS SPEZIALITÄTEN  

         

  

 
 

Hauptstrasse 12 – 4936 Kleindietwil 
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1. Hansueli Wolf Engermatte 11 *draussen
2. Familie Schüpfer Gässli 17
3. Familie Werren Scheinenstrasse 17 *
4. Familie Schütz Feltscher Steffenweg 2 *draussen
5. Marti Ruth und Hans Bahnhofstrasse 2 /1. Stock *
6. Familie Kummer Homattstrasse 3
7. Hundecoiffeur Simone Kämpfer Sonnenweg 6 *
8. Burch Christine Gässli 8 *
9. Familie Schuler Engermatte 15 *draussen
10. Frauenverein Kleindietwil Gemeindesaal *
11. Familie Heutschi Homattstrasse 10 *draussen
12. EGW Hauptstrasse 31 *
13. Familie May Hunzenweg 27 *
14. Familie Rutschmann Scheinenstrasse 34
15. Familie Huber Engermatte 18 *draussen
16. Andrea & Michael Leuenberger Gässli 19 *draussen
17. Rosmarie & Walter May Scheinenstrasse 21 *
18. Familie Werren Hiltbrunner Scheinenstrasse 22 *draussen
19. Familie Rindlisbacher Homattberg 1 *
20. Fränzi & Winston Köpfer Gässli 9 *draussen
21. Familie Harders Hauptstrasse 10 *draussen
22. Familie Gerber Sonnenweg 4 *draussen
23. Sonja Hofer & Hermann Kiener Steffenweg 4
24. Familie Kocher Kupferschmied Hauptstrasse 1 *
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Bereiten Ihnen Pollen oder andere Allergene Probleme im Alltag?
Möchten Sie gerne wieder einmal durchschlafen können?
Haben Sie mit Wechseljahrsbeschwerden zu kämpfen?
Haben Sie Schmerzen die Sie beeinträchtigen?
Spielt ihr Blutdruck verrückt?

Vertrauen Sie auf die Weisheit der jahrhundertealten  Erfahrungsmedizin -
Ihr Weg zu einem besseren Leben.
Wir sind seit 14 Jahren im Oberaargau für Sie da. Wir hören Ihnen zu, nehmen Sie 
und Ihre Anliegen ernst und können Ihnen dank unseres kompetenten Teams bei 
zahlreichen gesundheitlichen Problemen eine Lösung anbieten.

Dr. TCM Li Ying
«Die tägliche Arbeit als Medizinerin in unseren TCM-Praxen 
eröffnet mir die Möglichkeit, durch die Integration von 
traditioneller chinesischer Medizin eine nachhaltige positive 
Wirkung auf die Gesundheit unserer Patienten zu erzielen.»

Kontaktieren Sie uns,  um einen Termin zu vereinbaren:

Langenthal   062 916 46 60  
Herzogenbuchsee 062 955 52 70
Niederbipp   032 633 72 01 
Huttwil   062 959 62 44

info@tcmoberaargau.ch  |  www.tcmoberaargau.ch

Von Krankenkassen anerkannt.
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Aktueller Stand
In der laufenden Planungsperiode hat sich gezeigt, dass 
umfangreiche Abklärungen notwendig geworden sind, 
welche insbesondere die Bereiche Statik, Brandschutz, 
Erdbebensicherheit sowie Heizung betreffen. Alle Berei-
che betreffen sowohl die bestehenden Gebäude, als auch 
den neu geplanten Anbau am südlichen Schulgebäude. 
Die vertieften Abklärungen wirken sich auf die Kosten aus. 
An seiner Sitzung vom 23. September 2024 hat der Ge-
meinderat deshalb einen Nachkredit zum Projektierungs-
kredit von CHF 39’000.– genehmigt. Weiter wirken sich die 
Abklärungen auch auf unseren Terminplan aus.

Aktuell arbeitet das Büro Forum A an der Erstellung des 
detaillierten Kostenvoranschlages. Diese Arbeiten sind 
sehr umfangreich und sollen Ende Dezember 2024 abge-
schlossen sein. Das Ergebnis des Voranschlages wird eine 
Schätzung mit einer Genauigkeit von +/– 10% für die Kos-
ten der Projektausführung sein. Nach einer ersten Grob-
kostenschätzung im Rahmen der Planungsphase (Genau-
igkeit +/– 30/35%) wurde für die Projektausführung mit 
Kosten zwischen 7 bis 9 Millionen gerechnet. Aufgrund der 
erwähnten Projektanpassung ist geplant, auch die beiden 
bestehenden Schulhäuser in Sachen Brandschutz und 
Statik zu ertüchtigen sowie im westlichen Gebäude einen 
Lift einzubauen. Aus den beschriebenen Gründen zeichnet 
sich ab, dass für die Ausführung mit mehr als 9 Millionen 
Franken gerechnet werden muss.

Urnenabstimmung am 18. Mai 2025
Da zu den Kosten zurzeit noch keine konkreten Angaben 
gemacht werden können, verzichten wir darauf, noch in 
diesem Jahr einen weiteren Infoanlass für die Bevölkerung 
durchzuführen. Der Gemeinderat wird stattdessen an der 
Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024 über den 
aktuellen Stand der Schulraumplanung orientieren. Zwei 
weitere Infoanlässe für die Bevölkerung sind im Januar und 
im April 2025 geplant. 

Die Urnenabstimmung für das Ausführungsprojekt wird 
am 18. Mai 2025 stattfinden. Die vier Kindergärten im ehe-
maligen Homattschulhaus in Kleindietwil sollen dann als 

erste Etappe der laufenden Schulraumplanung im Sommer 
2026 in Betrieb genommen werden.

Eingang einer weiteren Petition
Am 24. Sepember 2024 ist bei der Gemeindeverwaltung 
Madiswil eine Petition von fünf Dorfvereinen (Feuer-
wehrverein Kleindietwil, Sportschützen Lindenholz, Hor-
nussergesellschaft Oeschenbach-Kleindietwil, Turnverein 
Kleindietwil und Frauenverein Kleindietwil) zuhanden des 
Gemeinderates eingegangen. Den Vereinen ist es ein An-
liegen, dass die Nutzung der Schulanlage Homatt Klein-
dietwil für Privat- und Vereinsanlässe weiterhin möglich 
ist. 

Die Petition, sowie später auch die Stellungnahme des 
Gemeinderates, können auf der Gemeindehomepage ein-
gesehen werden.

Voraussichtlich wird am 18. Mai 2025 eine Urnenabstimmung zum geplanten Anbau und zur Schulraumplanung 
stattfinden. Erläuterungen und Informationen zum Zeitplan.  ■  ORIENTIERUNG DER ARBEITSGRUPPE SCHULRAUMPLANUNG

Der aktuelle Stand der 
Schulraumplanung Madiswil

Die aktuellsten Gebäude- und Arealpläne, den Terminplan  
sowie weitere Informationen finden Sie auf der Gemeinde-
homepage www.madiswil.ch (auf der Startseite unter  
«Neuigkeiten» oder unter dem Link: www.madiswil.ch/ 
aktuellesinformationen/1903216). 

Wichtige Daten und aktueller  Terminplan 
Schulraumplanung

Datum Was
5. Dezember 
2024

Informationen zum Stand der  
Schulraumplanung an der  
Gemeindeversammlung

Dezember 2024 Abschluss des Kostenvoranschlages 
für das Ausführungsprojekt

15. Januar 
2025

Infoanlass für die Bevölkerung 
(19.30 Uhr, Linksmähderhalle 
Madiswil)

Januar bis 
März 2025

Beratung und Beschlussfassung  
über das Ausführungsprojekt in den 
verschiedenen Gremien

2. April 2025 Infoanlass für die Bevölkerung
(19.30 Uhr, Turnhalle Neumatt  
Madiswil)

April 2025 Verfassen und Versand der Botschaft 
für die Urnenabstimmung

18. Mai 2025 Urnenabstimmung
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Sinnvoll
schenken!

Jetzt im
Biofarm Laden in 

Kleindietwil
erhältlich!
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Neustart nach ereignisreichen 
zwei Jahren

Vorbemerkung:
Im Februar 2023 ist der langjährige Madiswiler Hausarzt 
Dr. Christoph Hug mit dem Erreichen des AHV-Alters in den 
verdienten Ruhestand getreten. Die beiden bisherigen 
Ärztinnen, Drs. Rita Fankhauser und Sarah Singer, haben 
zu diesem Zeitpunkt beschlossen, die Arztpraxis auf eige-
ne Rechnung weiter zu führen. Sie haben gleichzeitig auch 
signalisiert, dass sie die Gemeinschaftspraxis Zelgli auch 
nach Ablauf des Mietvertrages per 30. November 2024 mit 
der Genossenschaft «Im Zelgli, Wohnen im Alter» länger-
fristig weiterführen möchten.

Phase 1: Drohende Praxisschliessung und 
Suche Nachfolgelösung
Umso erstaunter waren wir, als wir am 27. Juni 2023 von 
den Ärztinnen informiert wurden, dass sie den Mietver-
trag kündigen, bereits am 3. Juli 2023 das Praxispersonal 
über die Praxis-Schliessung orientieren und Ende Juli die 
Patienten auffordern werden, sich einen neuen Hausarzt 
zu suchen. 

Als Vermieterin der Gemeinschaftspraxis Zelgli haben 
wir sofort Gespräche mit den bisherigen Ärztinnen und 
verschiedenen weiteren Stellen aufgenommen. Dabei 
ging es für uns nicht darum, nach neuen Ärzten zu suchen. 
Dies haben bereits sowohl Dr. Chr. Hug wie auch die bei-
den Ärztinnen versucht. Unserer Genossenschaft ging es 
darum, eine Nachfolgelösung zu suchen, welche die Haus-
arztversorgung für Madiswil und Umgebung weiterhin si-
cherstellt. 

Wir waren deshalb froh, dass nach einer rund sechsmo-
natigen intensiven Phase mit vielen Verhandlungen und 
Abklärungen Mitte Dezember 2023 mit der Praxisgruppe 
Medaxo die verschiedenen Verträge (Praxis-Übernahme, 

Mietvertrag, Verträge Medaxo mit Ärztinnen und MPA’s) 
abgeschlossen werden konnten. Medaxo machte dabei 
die Weiterführung der Gemeinschaftspraxis davon abhän-
gig, dass die beiden bisher selbständigen Ärztinnen neu 
im Anstellungsverhältnis  weiter verbleiben. Mit der Meda-
xo Praxen AG in Muri wurde aus verschiedenen Anbietern 
als neue Mieterin eine Gruppe gewählt, welche im Kanton 
Bern bereits mehrere Arztpraxen und in Thun auch eine 
Klinik betreibt.

Phase 2: Start unter Praxisgruppe Medaxo und 
spätere Kündigung der beiden Ärztinnen
Die Medaxo als neue Betreiberin der Gemeinschaftspraxis 
Zelgli hat ihren Betrieb per 1. Januar 2024 aufgenommen. 
Wir waren dabei besonders erfreut, dass die beiden bis-
herigen Ärztinnen und das übrige Praxispersonal bereit 
waren, auch unter dem neuen Betreiber die Patientinnen 
und Patienten weiterhin zu betreuen. Umso mehr war die 
Verwaltung unserer Genossenschaft schockiert, als an-
fangs Juli 2024 die Kündigung der beiden  Ärztinnen und 
auch des Praxispersonals bekannt wurde. 

Da die Abgänge relativ kurzfristig erfolgten, herrschten 
in der Folge in der Gemeinschaftspraxis Zelgli teilweise 
chaotische Zustände, was auch wir von unserer Genossen-
schaft als Vermieterin bedauern. Aber die Verantwortung, 
diesen Zustand zu ändern, lag nun bei der Betreiberin Me-
daxo. 

Phase 3: Neustart in der Gruppenpraxs Zelgli 
mit neuem Ärzte- und Praxisteam
Diese Verantwortung hat Medaxo in der Folge wahrge-
nommen, indem sie bei der Suche nach neuen Ärztinnen 
und Ärzten wie auch mit neuem Praxispersonal erfolgreich 
war. Per 1. September hat Dr. Michael Zaytsev (80%) und 
per 1. November Dr. Ina Trautwein (100%) sowie zusätzlich 
auch die Kinderärztin Dr. Kerstin Uphoff (10%) die Arbeit 
aufgenommen. Und auch das Praxispersonal ist wieder-
um komplett. Gegenüber den Teilpensen der bisherigen 
Ärztinnen von zusammen 110% wird damit die ärztliche 
Versorgung in der GP Zelgli sogar erhöht. 

Wir hoffen natürlich von unserer Genossenschaft aus, 
dass nun in der Gemeinschaftspraxis Zelgli wiederum 
Ruhe einkehrt und wir wünschen dem gesamten Team viel 
Freude und Befriedigung bei der täglichen Arbeit.

Aufgrund der vergangenen Turbulenzen rund um die Gemeinschaftspraxis Zelgli zeigten sich viele 
Madiswilerinnen und Madiswiler verunsichert. Die Genossenschaft «Im Zelgli, Wohnen im Alter» ist Vermie­
terin (und nicht Betreiberin) der Madiswiler Arztpraxis. Sie nimmt hier zu den zwei vergangenen unruhigen 
Jahren Stellung.  ■ BERICHT DER GENOSSENSCHAFT «IM ZELGLI, WOHNEN IM ALTER»

Bild: pb
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Tel.: 062 926 60 60 / elektrokohler.ch

Madiswil       Roggwil       Langenthal

062 965 08 18 | 079 205 91 80 | info@koenigbau.chmadiswil

An- und Umbauten

Maurerarbeiten

Keramische Beläge

Verbundsteinbeläge

Tiefbauarbeiten

Bahnhofstrasse 9

4950 Huttwil

Telefon 062 959 80 70

info@schuerch-druck.ch

www.schuerch-druck.ch
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60 Jahre Drogerie Wittwer – ein 
Familienbetrieb im stetigen Wandel

Als Erwin Wittwer am 10. Dezember 1964 den Laden 
an der Melchnaustrasse eröffnete, lag der Fokus auf 
ganz anderen Produkten: Verschiedenste Offen-

waren wie Getreide, Nüsse und andere Lebensmittel so-
wie auch Petrol usw. waren eine tragende Säule des Ge-
schäfts. Eine Farbmischmaschine sorgte dafür, dass die 
Kunden bei den Öl- und Lackfarben stets den gewünsch-
ten Farbton erhielten. Neben Medikamenten, Kosmetika, 
und Heilkräutern bot die Drogerie damals auch Spirituo-
sen an. Doch die Zeit brachte Veränderungen. Hygiene-
vorschriften führten vermehrt zu verpackten Produkten, 
und bald schon kamen Fotodienste hinzu – Tausende von 
Schwarzweissfotos gingen damals durch die Hände von 
Erwin Wittwer, der auch ein eigenes Fotolabor betrieb.

Mit dem Aufkommen der Farbfotografie änderte sich 
das Geschäft erneut: Die Kunden brachten ihre Negativ-
filme zum Entwickeln, diese gingen in ein externes Labor 
und wenig später konnten die fertigen Fotos im Laden 
abgeholt werden. «Als Inhaber einer Drogerie musste 
man sich immer wieder neu erfinden», erinnert sich Jörg 
Wittwer, der den Betrieb vor 25 Jahren von seinem Vater 
übernommen hat. So wurden zum Beispiel 1979 Reform-
produkte eingeführt, während 1987 die Lebensmittel aus 
dem Sortiment verschwanden und nur noch Wein vom 
einstigen Spirituosensortiment übrig blieb.

Erwin Wittwer, der sich 2017 mit 82 Jahren zurückzog 
(siehe Porträt im LINKSMÄHDER Nr. 70) und vor einein-
halb Jahren verstarb, hatte einen dramatischen Start in 
seine Karriere: Kurz vor dem Eintritt in die Drogerie seines 

Onkels an der Plattenstrasse brannte das Gebäude 1962 
nieder. Er entschied sich für einen Neubau an der heuti-
gen Melchnaustrasse und legte so den Grundstein für den 
Familienbetrieb.

Naturheilkunde wurde noch wichtiger
Heute ist die Drogerie Wittwer bekannt für ihr fundiertes 
Wissen im Bereich der Naturheilkunde. Schon Erwin Witt-
wer besuchte zahlreiche Kurse und stellte eigene Tinktur

Die Drogerie Wittwer ist eine feste Grösse im Zentrum von Madiswil und steht seit 60 Jahren am selben 
Standort. Neben einem breiten Angebot an Gesundheitsprodukten bietet sie vor allem eines: individuelle 
Beratung. Doch das Sortiment der Drogerie hat sich im Laufe der Zeit stark gewandelt – ein Wandel, der 
den Geist der letzten Jahrzehnte widerspiegelt.  ■ VON PATRICK BACHMANN

Drogerie Wittwer: Tradition und 
Vielfalt im Herzen von Madiswil
Die Drogerie Wittwer bietet ein breites Sortiment 
an Naturheil- und Gesundheitsprodukten, darunter 
Spagyrik, Vitamine und Nahrungsergänzungsmit-
tel, Homöopathie, Phytotherapie, Bachblüten so-
wie eigene Mischungen und Tinkturen. Besonders 
in der Vorweihnachtszeit wird das Geschäft zu einer 
beliebten Anlaufstelle für hochwertige Geschenk-
ideen in einer einzigartigen Verpackung.

Anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums wird ab dem 
10. Dezember ein Glücksrad aufgestellt, bei dem 
die Kundinnen und Kunden garantiert gewinnen.

Drogerie Wittwer Melchnaustrasse 7, Madiswil
062 965 12 27, info@drogerie-wittwer.ch
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 
7.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Samstag: 7.30 bis 16 Uhr, Sonntag: geschlossen

Bild: pb
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Grossmattstrasse 4, 4934 Madiswil 
info@lustenberger-galli.ch 
www.lustenberger-galli.ch 

079 602 13 82 

> Parkett 
> Designbeläge 
> Kork 
> Linoleum 
> Teppich 

Melchnaustrasse 2 
4934 Madiswil              062 965 40 40     MO-FR 6:00-18:30     SA 6:30-17:00     SO 7:30-17:00

Weihnachtsgrüsse, die 
auf der Zunge zergehen...
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mischungen her. Seine Tochter Stephanie, ausgebildete 
Homöopathin, ist heute mit einem Teilzeitpensum im Fa-
milienbetrieb tätig. Auch Jörg Wittwer, Drogist und Fach-
berater für Komplementärmedizin, hat Freude am Herstel-
len von Naturheilmitteln – darunter Hausspezialitäten wie 
Hustensirup und Erkältungssalben. Produkte, die ander-
orts kaum mehr erhältlich sind, wie etwa essigsaure Ton-
erde mit vier verschiedenen Tinkturen, werden hier nach 
alter Rezeptur noch selbst hergestellt – eine Produktion, 
die eine spezielle Bewilligung vom Kantonsapotheker er-
fordert.

Der 53-jährige Jörg Wittwer wusste schon als Kind, 
dass er in die Fussstapfen seines Vaters treten wollte. «Es 
ist mehr als ein Beruf, es ist eine Leidenschaft», sagt er, 
«anders wären die langen und intensiven Arbeitstage über 
so viele Jahre nicht möglich gewesen.» Von morgens 7.30 
Uhr bis oft spätabends steht er im Laden. «Mein Ziel wäre 
eine 42-Stunden-Woche, aber davon bin ich noch weit ent-
fernt», erzählt er mit einem Lächeln und ohne unglücklich 
zu wirken. Ideen habe er genug – nur fehle ihm oft die Zeit, 
sie umzusetzen.

Eine Familie und ein Beruf unter einem Dach
Jörg Wittwer ist in der Drogerie praktisch gross geworden. 
Schon als Kleinkind verbrachte er viele Stunden im Lauf-
gitter im Büro seiner Eltern oder sauste mit einem kleinen 
Plastiktraktor durch die Ladenregale. Bereits im Kinder-
garten verkündete er seiner Lehrerin, er habe keine Zeit, 
weil es Zuhause noch Arbeit zu erledigen gäbe. 

Nach seiner Ausbildung in Münchenbuchsee sammelte 
er Berufserfahrung in Arlesheim und machte in Neuenburg 
die Meisterprüfung, bevor er die Drogerie seiner Eltern im 
Jahr 2000 übernahm. Hier lernte er auch seine Frau Ursina 
kennen, ebenfalls Drogistin und noch immer Teil des La-
den-Teams. 

Das Paar lebt über dem Geschäft und verbringt so fast 
die gesamte Woche gemeinsam. «Manchmal ist das eine 
Herausforderung, weil man dann gar nicht so viel Neues 
zu erzählen hat», gesteht Jörg Wittwer. «Aber es hatte den 

grossen Vorteil, dass wir die Betreuung unserer Tochter 
Flurina flexibel aufteilen konnten.» Flurina, inzwischen 20 
Jahre alt und als Raumausstatterin in Ausbildung tätig, 
wird die Drogerie wohl nicht übernehmen. «Wir machen 
uns bereits Gedanken über die Nachfolge und hoffen, zu 
gegebener Zeit jemanden zu finden, der in unserem Sinne 
weitermacht.»

Mehr als nur ein Beruf – eine Schule fürs Leben
Für Jörg Wittwer ist die Arbeit in der Drogerie eine «Schule 
fürs Leben». «Es ist eine umfassende Ausbildung mit einem 
gigantischen Wissensschatz», sagt er stolz. Die Drogerie 
Wittwer bildet seit Jahren Drogisten aus – bislang haben 
hier bereits 23 junge Menschen ihren Abschluss gemacht. 
Die meisten seiner 8 Mitarbeiterinnen sind ebenfalls schon 
viele Jahre im Betrieb. «Wir haben ein grossartiges Team», 
freut sich Wittwer.

Die Drogerie Wittwer versteht sich als «Vorsortierpos-
ten» für die medizinische Versorgung. «Oft kann eine fun-
dierte Beratung den Arztbesuch überflüssig machen. Da-
rum investieren wir viel in gute Beratung, und die Leute 
kommen aus der ganzen Umgebung zu uns.» 

Doch das Einkaufsverhalten der Kunden verändert 
sich: Einige nehmen die Beratung in Anspruch, bestellen 
die Produkte dann aber online. Auch das wird vielleicht 
eine Herausforderung werden, die den Familienbetrieb er-
neut zur Anpassung zwingt. «Ich liebe Herausforderungen 
und bin überzeugt, dass Drogerien als Fachgeschäfte für 
Gesundheit eine Zukunft haben», so Jörg Wittwer optimis-
tisch.

Jörg Wittwer: Ein engagierter Unternehmer 
und Familienmensch
Der 53-jährige Jörg Wittwer führt die Drogerie Witt-
wer in Madiswil bereits in zweiter Generation. Ne-
ben seinem Engagement im Familienunternehmen 
hat er viele Jahre an der WKS KV Bern unterrichtet, 
Prüfungen abgenommen und aktiv an der Berner 
Ausbildungsmesse teilgenommen. Seit rund 15 
Jahren ist Wittwer zudem Präsident des Madiswiler 
Gewerbevereins, wo er sich für ein lebendiges und 
attraktives Dorfleben einsetzt. Darüber hinaus war 
er viele Jahre bei der Madiswiler Feuerwehr tätig.

Jörg Wittwer ist mit Ursina Wittwer-Casty 
verheiratet, die ebenfalls Drogistin ist und im 
Familienunternehmen mitarbeitet. Gemeinsam 
haben sie eine 20-jährige Tochter. In seiner Freizeit 
ist Wittwer als leidenschaftlicher Fasnächtler im 
Vorstand der «Wageclique Guggumere» in Langen-
thal aktiv. Auch die Fotografie spielt eine Rolle in 
seinem Leben – wie sein Vater Erwin ist er als Hoch-
zeitsfotograf im Einsatz und begleitet Paare an 
ihrem besonderen Tag. Neben dem Fotografieren 
gehört auch der Sport zu seinen Hobbys: Er geht 
regelmässig mit seiner Frau Ursina Ski fahren und 
schwimmt gern.

«Wir haben ein grossartiges Team», sagt Jörg Wittwer.

Bild: zvg
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Gemeinsam an den Hörnern packen.
Bernerland Bank AG
Emmental und Oberaargau
bernerlandbank.ch

Elmar Röhner AG
6142 Gettnau 
4912 Aarwangen
Telefon  041 970 10 53
www.roehner.ch

Tankanlagen und -revisionen
Beschichtungen

Tankanlagen-Rückbau
Regenwassernutzung

Beton Bohren und Fräsen

Ihre Tankanlage in 
besten Händen
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Lesekreis
Am 12. Dezember trifft sich der Lesekreis 

um 19.30 Uhr im Zelgli-Treff. Wir lesen bis dahin 
«Das Versprechen, dich zu finden». Ein feinfühliger 

Roman, geschrieben von Anne Youngson.
Lesen Sie mit uns und lassen sich verzaubern! 

Für Informationen: Verena Heubi, 
062 923 63 57

Kleininserat

Autoteilet
Hast du Interesse, ein Auto zu teilen?
Auto vorhanden. 
Standort: Madiswil, Nähe Bahnhof.
Ich freue mich über dein Interesse! 
Hanna_Scheidegger@bluewin.ch, Telefon 078 757 37 47

Lokale Produkte in der ehemaligen Landi Madiswil

Bauern-Regiomarkt
Getreidemischungen aus Spezialkulturen, Mehl, Saisongemüse, 
Käse und Dauerwürste. Milchschafprodukte: Käse, Fleisch und 
Wolle. Hausgemachte Backwaren.
Verkauf am 14. und 28. Dezember 2024 sowie am 11. und 
25. Januar 2025 (von 9 bis 12.30 Uhr, ab 11.15 Uhr Mittagessen)

Verschiedene regionale Produzenten
Buremärit: Regio Marktplatz in der 
ehemaligen Landi Madiswil, Untergässli 2
062 965 03 22

Erbeeren zum selber pflücken (ab Anfang Juni)
Heubeeri/Heidelbeeren zum selber pflücken (ab Mitte Juli)

Susanne und Beat Kohler, Wyssbach
062 965 37 49  (Weg ausgeschildert)

Milch, Eier, Kartoffeln, Salat, Gemüse, Früchte, Käse, Würste, 
Fleisch, «Glace Kalte Lust» und vieles mehr
Hofladen mit Selbstbedienung, Montag bis Sonntag 8 bis 19 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 9 bis 11 Uhr mit Bedienung

Biohof Badertscher
Kirchgässli 19, Madiswil, 062 965 01 64
info@bio-badertscher.ch
www.bio-badertscher.ch

Gemüse und Früchte, Backwaren, Eier, Fleisch, Milchprodukte 
Öffnungszeiten:   
• Dienstag, 14 bis 18 Uhr
• Freitag, 14 bis 18 Uhr 
• Samstag, 8 bis 12 Uhr

Frischpunkt Bio-Gut, 
Steingasse 24, Madiswil, 
info@biogut.ch

Bio-Natura-Beef direkt ab Hof, Mischpakete,
Zulliger’s Znüniwurst, Bratwurst, Bio-Beef-Burger
Verkaufsdaten: wyssbach-beef.ch

Zulliger’s Wyssbach-Beef
Bruno und Nina Zulliger, Wyssbach 148, 
Madiswil, 079 758 07 01, www.wyssbach-beef.ch

Direktverkauf ab Haus und Hof

Produkte aus Madiswil und Umgebung 

Kleinanzeigen
Haben Sie ein altes Velo rumstehen, das sie nicht mehr gebrauchen? Erteilen 
Sie in ihrer Freizeit gerne Englischunterricht? Sucht Ihr Verein neue enga-
gierte Mitglieder? Gerne veröffentlichen wir Ihre Kleinanzeige. Pro Ausgabe 
bis 200 Zeichen CHF 15.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x pro Jahr). Auf-
trag oder Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss an: 
redaktion@LINKSMAEHDER.ch

Direktverkauf
Haben Sie auch einen Hofladen oder verkaufen Sie Produkte direkt von zu 
Hause aus? Gerne veröffentlichen wir hier Ihren Eintrag (max. 300 Zeichen). 
Pro Ausgabe bis 200 Zeichen CHF 15.–, bis 300 Zeichen CHF 20.– (mind. 6x 
pro Jahr). Änderungen des Angebots bitte jeweils bis Redaktionsschluss an 
redaktion@LINKSMAEHDER.ch übermitteln.

Zelgli-Lerchen
Wir singen im Zelglitreff 
am Mittwoch, 4. und 
18. Dezember 2024
von 9.30 bis 10.30 Uhr. 
Wer Freude am Singen hat, ist 
freundlich eingeladen mitzusingen. 
Wir freuen uns über neue Sängerinnen
und Sänger. Kontaktadresse: Margrit 
Wittwer, Kirchgässli 15, 4934 Madiswil, 062 922 17 65

Der diesjährige Weihnachtsbaum im Dorfzentrum wird dieses Jahr gespendet von: 
Familie Margaretha und Andreas Müller-Kohler, Lindenweg 11, Madiswil  •  Herzlichen Dank!
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KLEINTRANSPORTE
KURIER & EXPRESSDIENSTE GREUB

Was  au ch  imme r  I h r  A n l i e g en  i s t ,
r u f e n  S i e  u n s  a n!

W i r  s t e hen  I h nen  g e r n e  k ompe t en t  u nd
f r e und l i c h  m i t  R a t  u nd  Ta t  z u r  S e i t e !

René Greub
Wyssbach 164

CH-4934 Madiswil

T: ++41 (0)62 965 23 85
N: ++41 (0)76 331 23 85
rg-kleintransporte@sunrise.ch

Andreas Zaugg
Forstarbeiten
Ihr Spezialist für:
  Holzereiarbeiten aller Art
  Rückearbeiten
  Spezialholzereien
  Gartenholzereien
  Häckselarbeiten

Verkauf von:
  Brennholz
  Holzschnitzel
  Holzpfählen

Rain 50
4934 Madiswil
079 854 24 22

www.azforst.ch   andreas.zaugg@azforst.ch

Bim Donner Bio-Bäckerei & Kaffeerösterei, Hauptstrasse 29, 4938 Rohrbach 
Tel. 062 957 99 44, info@bim-donner.ch, bim-donner.ch

Lang geführter Teig –  
einzigartiger Brotgenuss.

Ein Projekt der  
Stiftung WBM.

Dienstag - Freitag
09.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr
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Ein neues Kapitel im Restaurant Löwen: 

Geschwister-Duo bringt 
frischen Wind ins Lindenholz

Etlichen Durchreisenden dürfte es bereits aufgefallen 
sein: Das Restaurant Löwen im Lindenholz war seit 
Ende des Sommers geschlossen. Der Parkplatz blieb 

leer, die Tische unbesetzt. Doch nun gibt es gute Nachrich-
ten für alle Freunde der Gaststätte: Pünktlich zur Veröffent-
lichung dieser LINKSMÄHDER-Ausgabe öffnet der Löwen 
seine Türen wieder. Die neuen Betreiber sind die Geschwis-
ter Denise und Daniel Weilenmann, die ab Anfang Dezem-
ber die Gäste willkommen heissen.

 Denise Weilenmann kennt das Leimiswiler Restaurant 
gut. Schon früher hatte sie ab und zu im Service ausge-
holfen, als noch Daniel und Rebecca das Lokal führten. 
«Das ist ein grosser Vorteil, denn ich kenne bereits einige 
Stammgäste und weiss, was sie erwarten», sagt die ge-
lernte Detailhandelsverkäuferin. Zudem brachte sie schon 
Erfahrung aus dem Naturfreundehaus Emmental mit, für 
das sie eigens das Wirtepatent erworben hatte. «Nun pa-
cke ich die Gelegenheit am Schopf und pachte dieses Res-
taurant hier im Lindenholz», erklärt sie. «Wir wissen, dass 
viel Arbeit auf uns zukommt, aber wir sind bereit und freu-
en uns auf die Eröffnung.»

Zusammen wohnen, zusammen arbeiten
Die berufliche Situation der Geschwister hätte passen-
der kaum sein können. Daniel, der kürzlich seinen Job als 
Schreiner aufgegeben hatte, war offen für eine neue He-
rausforderung. «Vor meiner Ausbildung als Bauschreiner 
habe ich schon einmal eine Kochlehre begonnen und ko-
che auch heute noch gern», erzählt er. Die Entscheidung 
war schnell getroffen: Daniel wird im Löwen den Kochlöf-
fel schwingen.

Nicht nur beruflich werden die beiden eng zusammen-
arbeiten – sie ziehen auch in die Wirtewohnung über dem 
Restaurant ein, gemeinsam mit dem achtjährigen Sohn 
von Denise. «Für uns ist es ideal, direkt über dem Restau-
rant zu wohnen. Wenn es abends spät wird, sparen wir uns 
wenigstens den Heimweg», schmunzelt die 47-Jährige.

Schon jetzt ist ihr Bruder mit Eifer dabei, neue Menüs 
und Kreationen zu testen. «Natürlich setzen wir weiter-
hin auf bewährte Klassiker wie Schnitzel-Pommes, Cor-
don Bleu und Käseschnitten. Gleichzeitig wollen wir eine 
Auswahl an Hamburgern anbieten, bei denen die Gäste 

zwischen verschiedenen Zutaten und Saucen wählen kön-
nen.» Besonders die Saucen haben es dem 50-Jährigen an-
getan: «Ich sehe mich als Saucier, das ist eine Leidenschaft 
von mir.» Auch ein vegetarischer Burger ist in Planung – für 
Denise als «Fast-Vegetarierin» eine Herzensangelegenheit. 

Kürbissuppe gehört zum Lindenholz
Natürlich darf im Herbst auch eine Kürbissuppe nicht auf 
der Speisekarte fehlen; schliesslich liegt die berühmte 
Kürbisausstellung der Familie Leuenberger direkt neben-
an. Der Hof von Simone und Matthias Leuenberger lockt 
jedes Jahr zahlreiche Besucherinnen und Besucher an, die 
sich an der beeindruckenden und bunten Vielfalt an Kür-
bissorten erfreuen. So bleibt die Küche im Löwen auch re-

Der Duft von frisch Gebratenem und das Klirren von Gläsern kehren zurück ins Restaurant Löwen: Nach einer 
kurzen Ruhepause öffnet das beliebte Lokal im Lindenholz wieder seine Türen. Neu führt ein Geschwister­
paar das Restaurant – Denise und Daniel Weilenmann bringen ab Dezember Schwung in den traditionsrei­
chen Betrieb. Doch die Herausforderung ist gross, denn das Duo wird nicht nur im Löwen arbeiten, sondern 
dort auch leben.  ■ VON PATRICK BACHMANN

Denise und Daniel Weilenmann vor ihrem neuen Arbeits-
platz und ihrem neuen Zuhause.
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mit Vertrauen unterwegs 
 
 

 Landtechnik Autotechnik 
 4935 Leimiswil 4943 Oeschenbach 
 
 

Wie wäre es mit einem 
Ausfl ug zu den Burch‘s?

 HUTTWILSTRASSE 108  |  4932 LOTZWIL  |  062 916 80 40  |  WWW.BAD-GUTENBURG.CH

Der traditionelle Landgasthof 
verwöhnt Sie mit währschaften 

Speisen im gemütlichen Ambiente.

Öff nungszeiten Restaurant

Mo. – Sa. 08:30 – 23:00 Uhr

So. 10:00 – 22:00 Uhr

Landstromer GmbH
vo do für do

landstromer.ch  –  062 965 26 26
Dorf 29b - 4937 Ursenbach - info@landstromer.ch

> Elektroinstallationen   
> Unterhalts- und Servicearbeiten 
> Loxone Smart Home (Gebäudeautomation)
> Streuströme        
> Photovoltaikanlagen
> Haushaltgeräte

freie Lehrstelle Sommer 2025

Ihr Partner für:
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Die Mädchen des U14-Teams 
starteten mit zwei knap-
pen Niederlagen in den 

Tag. Der Ball wollte einfach nicht 
in den Korb. Die Nervosität war 
sehr hoch, da es für viele der ers-
te Grossanlass war, an dem sie 
teilnehmen konnten. Im dritten 
Spiel zeigten die Mädchen ihr 
ganzes Können mit einem furiosen 12:0-Sieg gegen Buch
thalen. Auch die weiteren Spiele konnten alle gewonnen 
werden. Leider konnten sie in der Vorrunde jedoch nicht 
genügend Punkte für das Halbfinale sammeln. Am Ende 
belegten sie den 7. Schlussrang. Sie zeigten damit, dass sie 
mit den 14 besten Mannschaften in der Schweiz mithalten 
können.

Den dritten Platz erfolgreich verteidigt
Der Start an der Schweizermeisterschaft glückte auch der 
U16-Mannschaft nicht wirklich. Nach einem unglücklichen 

3:3 gegen Meltingen-Nunningen und einem chancenlosen 
0:6 Niederlage gegen den späteren Schweizermeister aus 
Menznau war klar: Ab sofort war verlieren verboten. Auch 
weil an diesem Tag die Korbtreffer nicht wie gewohnt er-
zielt wurden, kämpfte das Team umso mehr um jeden 
einzelnen Ball. Diese Anstrengung wurde belohnt und die 
restlichen Spiele konnten sie gewinnen. Die Halbfinalquali-
fikation war erreicht und nun startete der Tag neu. 

In einem umkämpften Halbfinale fand das Wurfglück 
nicht den Weg zurück und so musste man sich von Nenni-
kofen-Lüsslingen geschlagen geben. Das Spiel um die Bron-
zemedaille war ein Kantonsderby. Wie auch in den Jahren 
zuvor gelang in einem nervenraubenden Spiel der Sieg ge-
gen Urtenen. So konnte das Team mit einer kämpferischen 
Leistung die Bronzemedaille vom letzten Jahr verteidigen.

Hat dich das Korbballfieber nun auch 
gepackt? Komm in ein Training und lass 
dich von dem Sport begeistern!
Weitere Infos auf www.kgmadis.ch

«Korbball Madiswil-Aarwangen» nahm mit einem U14- und einem U16-Team an der Schweizermeisterschaft 
in Lotzwil teil.  ■  VON KG MADISWIL-AARWANGEN

Jugend-Schweizermeisterschaft 

gional verankert und bietet den Gästen einen herbstlichen 
Genuss, der perfekt ins Lindenholz passt.

Was das Ambiente angeht, wird sich der Löwen nur 
wenig verändern. «Es darf ein bisschen heimeliger wer-

den», meint Denise. Sie ist überzeugt, dass die bisherigen 
Stammgäste dem Lokal treu bleiben. «Ein wenig Optimis-
mus braucht es», lacht sie, und mit ihrer herzlichen Art 
wird sie sicher dafür sorgen, dass sich die Gäste im Löwen 
wohlfühlen. «Es wäre schön, wenn auch vermehrt jüngere 
Leute das Lokal für sich entdecken.» Auch der Jazzclub, 
der seit 1998 im prächtigen Löwensaal gastiert, zieht re-
gelmässig Publikum ins Restaurant. Der Saal mit kleiner 
Bar bietet Platz für bis zu 175 Personen und könnte auch 
für andere Vereine oder private Anlässe eine interessante 
Adresse sein.

Die Eröffnung findet am 1. Dezember um 10 Uhr mit 
einem Begrüssungsapéro statt. Es ist die ideale Gelegen-
heit, das kleine, authentische Lokal mit seiner persön-
lichen Atmosphäre kennenzulernen – und den Löwen als 
Treffpunkt im Lindenholz zu erleben.

Kontakt
Restaurant Löwen, Lindenholz 1, 4935 Leimiswil 
restiloewen@gmail.com, 062 530 08 80
loewenlindenholz.ch 

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8.30 bis 23 Uhr (Mittwoch Ruhetag)
Samstag 10 bis 23 Uhr
Sonntag 10 bis 18 Uhr

«Natürlich setzen wir weiterhin auf bewährte Klassiker», 
sagen die beiden neuen Pächter des Löwen.
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ld

: p
b



LINKSMÄHDER11444  FORUM

Leserbriefe
Hat Sie etwas geärgert
oder speziell gefreut?

Wir freuen uns über Leser-
briefe, Lob, Kritik oder 
sonstige Rückmeldungen.

Redaktion LINKSMÄHDER, 
redaktion@linksmaehder.ch
www.linksmaehder.ch

Linksmähder-Abo: 
Madiswil
im Briefkasten!
Das beste Rezept gegen 
Heimweh: Den LINKSMÄHDER 
abonnieren oder jemandem 
ein Abo schenken. 

Das Jahresabo 
(6 Ausgaben) kostet 
innerhalb der Schweiz 
CHF 30.– (Ausland CHF 50.–).

Redaktion LINKSMÄHDER, 
redaktion@linksmaehder.ch
www.linksmaehder.ch

LINKSMÄHDER
Das Forum für Madiswil

Wir fahren auch Sie
Schulen, Vereine, Firmen und Privatpersonen
Unser Angebot umfasst Fahrten für: Skilager, Landschulwochen,  
Trainingslager, Sport-Veranstaltungen, Hochzeitsfeiern, Messen, Klausuren, 
Workshops, Geschäftsausflüge sowie Vereins- und Ferienreisen.

Rufen Sie uns an, gerne steht Ihnen Olivier Lustenberger für weitere  
Auskünfte und Informationen zur Verfügung.

Lustenberger Reisen
Grossmattstrasse | 4934 Madiswil | 062 965 30 00 | 079 602 00 16 
info@lustenberger-reisen.ch | www.lustenberger-reisen.ch

Unser grosszügiger VDL Futura-Car, mit modernster Ausstattung,
sorgt für ein einmaliges Reisevergnügen.

Inserate

Werner Scheidegger gibt die Restauflagen seiner Bücher 
zum halben Preis ab (je CHF 10.–). 
Folgende Titel sind vorrätig:

• Begegnung am Limes  
  Erlebnisse und Gedanken  
  eines Grenzgängers
• Die alten Strassen noch
  Erinnerige, Erfahrige, Begägnige
• Randnotizen
  Gedanken zum Zeitgeschehen
• Die Bauern vom Schlossberg
  Erzählung
Bestellungen und Infos:
Werner Scheidegger, 

Untergässli 11, 4934 Madiswil, 
062 965 07 83, wernerrose@bluewin.ch

Der Gewerbeverein Madiswil sagte im Oktober die ge-
plante «erlebBAR» ab, deren Umsetzung im Frühjahr 
2025 geplant war. Es hatten sich zu wenig Gewerbe-

treibende angemeldet. Ob es am geplanten Datum im Mai 
lag oder ob das Interesse allgemein zu gering war, bleibt 
Spekulation. Tatsache ist, dass das finanzielle Risiko bei 
einer Durchführung mit weniger als 30 Ausstellenden zu 
gross gewesen wäre. Die OK-Präsidentin Sandra Lafranchi 
bedauert den Entscheid, hofft aber auf einen solchen An-
lass in einem der kommenden Jahre. 

Das Madiswiler Gewerbe wollte sich 2025 an einer 
Ausstellung präsentieren. Doch es meldeten sich 
zu wenig Unternehmen an, deshalb wurde die 
erlebBAR 2025 abgesagt.  ■  VON PATRICK BACHMANN

Doch keine erlebBAR 
im 2025

Noch auf der Suche nach 
einem Weihnachtsgeschenk?
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Am 16. November 2024 führte der Turnverein Madiswil die Fahnenweihe durch. Nach einem Apéro fand 
die offizielle Feier statt. Hier einige Eindrücke.  ■  TEXT UND FOTOS VON LUKAS BRÜGGER

Neue Fahne für den Turnverein

In festlicher Atmosphäre konnte der Turnverein Madis-
wil seine neue Fahne in Empfang nehmen. Während des 
feierlichen Festaktes enthüllten der Damenturnverein 

Madiswil als Fahnengotte zusammen mit dem Turnverein 
Roggwil als Fahnengötti die prächtige neue Vereinsfahne.  
Umrahmt wurde die Zeremonie von der Musikgesellschaft 
Madiswil.

Als Überraschung durfte auch die Jugendriege Madiswil 
eine neue Fahne in Empfang nehmen, mit welcher die Ju-
geler in Zukunft stolz an den Jugendriegetagen teilnehmen 
werden. Ein schönes Zeichen für die Zukunft des Vereins.

Zahlreiche Gäste, bestehend aus Delegationen von 
Dorfvereinen, Partnervereinen, Gönner und Sponsoren, 
genossen nach der Zeremonie ein feines Abendessen, offe-
riert vom Turnverein Madiswil.

Fahnen-OK mit dem 
Damenturnverein 
Madiswil als Fahnen-
gotte (blau) und dem 
Turnverein Roggwil als 
Fahnengötti (gelb).
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Veranstaltungskalender bis Ende Januar 2025
Dezember

1. 1. Advent, Gottesdienst, Pfr. G. Haffer Instrumentalgruppe Mad.
Kirchgemeindeversammlung

Kirche 9.30 Uhr

1. Wiedererröffnungsapéro (s. Seite 41/43) Restaurant Löwen Lindenholz ab 10 Uhr

1. Winterkonzert Musikgesellschaft Madiswil Kirche Madiswil 20 Uhr

3. Krabbelgruppe Spielgruppe Zwärgliwärchstatt Primarschule Kleindietwil 9.30 bis 11 Uhr

3. Begegnungsnachmittag Pfr. G. Haffer und Team der KG Gemeindesaal 14 Uhr

4. Barbara Fürcho erzählt Geschichten Warmes Getränk offeriert Plattenstrasse 16 17 Uhr u. 19 Uhr

5. Gemeindeversammlung (s. ab Seite 5) Gemeinderat Linksmähderhalle 20 Uhr

6. Madiswiler Wiehnachtsmärit (siehe Seite 2) Chileplatz 16 bis 22 Uhr

6. Samichlous (siehe Seite 14) HG Auswil-Wyssbach Hornusserhütte 18 bis 20 Uhr

6. Stille im Advent Team der Kirchgemeinde Kirche 18 bis 21 Uhr

7. Kids-Treff Mit Chr. Fankhauser und Team Kirche, Pfarrscheune 10 Uhr

7. Adventsapéro (siehe Seite 4) Garage Käser Engermatte 4, Kleindietwil 9 bis 16 Uhr

7. Ordentliche Dorfburgerversammlung Dorfzentrum Gemeindesaal 13.30 Uhr

8. 2. Advent, Gottesdienst, Pfr. G. Haffer Posaunenchor Wynau Kirche 9.30 Uhr

8. WakeUp Abendgottesdienst Kat. J. Steiner und Team Kirche 18.30 Uhr

12. Lesekreis (siehe Seite 39) Zelgli-Treff 19.30 Uhr

13. & 14.  Weihnachtsausstellung Blumengeschäft/Gärtnerei Sommer, Oberdorfstr. 19 (s. Seite 4) 17 bis 21 Uhr

14. Verkauf Weihnachtsbäume Dorfburgergemeinde, bei Susanne u. Daniel Wälchli-Marbot 8.30 bis 10.30 Uhr

14. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 39) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

14. Verspielt – der Spieltreff ReMa Mühlistübli Untergässli 2 ab 14.30 Uhr

24. Christnachtfeier Pfr. G. Haffer, Turmbläser Kirche 22 Uhr

25. Weihnachtsgottesdienst Pfr. M. Baumann, Turmbläser Kirche 9.30 Uhr

28. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 39) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

Januar

5. Gottesdienst zum neuen Jahr Pfr. T. Hurni Kirche 9.30 Uhr

7. Krabbelgruppe Spielgruppe Zwärgliwärchstatt Primarschule Kleindietwil 9.30 bis 11 Uhr

7. Begegnungsnachmittag Ulrich Sollberger und Team Gemeindesaal 14 Uhr

10. Faustballturnier Pasta-Cup m. Spaghetti MTV Madiswil Linksmähderhalle ab 18 Uhr

11. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 39) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

15. Infoanlass Schulraumplanung (siehe Seite 31) Linksmähderhalle 19.30 Uhr

18. Verspielt – der Spieltreff ReMa Mühlistübli Untergässli 2 ab 14.30 Uhr

25. Vielfältiger Bauernmarkt (siehe Seite 39) Regio-Marktplatz Madiswil AG Ehemaliges Landigebäude 9 bis 12.30 Uhr

25. Konzert und Theater (s. Seite 10) Männerchor Leimiswil Schulhaus-Saal Leimiswil 13 Uhr

25. / 29.    Konzert und Theater (s. Seite 10) Männerchor Leimiswil Schulhaus-Saal Leimiswil je 20 Uhr

Märchen in der Adventszeit – zum Schmunzeln und Sinnieren
Die meisten Volksmärchen sind viele Jahrhunderte alt und bergen verborgene Weisheiten. Sie waren 

ursprünglich eigentlich in erster Linie für Erwachsene gedacht. Noch heute verzaubern und faszinieren 
sie. «Es steckt viel mehr Wahrheit in den Märchen, als man denkt», sagt die ausgebildete Märchenerzäh-
lerin Barbara Fürcho aus Madiswil (siehe Porträt im LINKSMÄHDER 102 vom Dezember 2022).

Am 4. Dezember erzählt sie um 17 Uhr und 19 Uhr Geschichten für Schulkinder und Erwachsene 
(Plattenstrasse 16), es wird ein warmes Getränk offeriert. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
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Jede Spende für den Ortsverein
ist willkommen! 

Falls der Einzahlungsschein verloren ging:
Bernerland Bank Madiswil, 

Konto 30-38189-7
IBAN CH82 0631 3016 1835 1660 2

Vermerk: Mitgliederbeitrag Ortsverein /
Spende für kulturelle Anlässe

Geschätzte Madiswiler und Madiswilerinnen

Auch in diesem Jahr bittet Sie der Ortsverein 
um eine Spende. Damit ermöglichen Sie uns, 
für Sie auch im kommenden Jahr ein interessantes 
und abwechslungsreiches Programm mit 
kulturellen Anlässen zusammenzustellen.
Einen Einblick auf unsere Veranstaltungen 
erhalten Sie auf unserer Homepage: 
www.ortsverein-madiswil.ch  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Mit einer Spende mittels beiliegendem 
Einzahlungsschein werden Sie Mitglied 
des Ortsvereins und sind an unserer 
Hauptversammlung stimmberechtigt. 

Eine Medaille an der Swiss Bakery Trophy ist die höchs-
te nationale Auszeichnung für Bäcker-Konditoren-
Confiseure und würdigt Kreativität, handwerkliches 

Können und Originalität. An der 10. Ausgabe des Wettbe-
werbs gewurden gleich sechs Produkte der Felber AG prä-
miert.

Der traditionelle Butterzopf erhielt Gold und wurde 
von der Jury für seinen einzigartigen Geschmack und sei-
ne erstklassige Handwerkskunst ausgezeichnet. Erlesene 
Butter aus der Dorfchäsi Hofer (Aarwangen), hochwertiges 
Mehl von der Mühle Aeschlimann (Lotzwil) sowie eine lan-
ge Ruhezeit vor dem Backen zeichnen den Butterzopf aus. 
Die Bronzemedaillen gingen an fünf weitere Produkte, die 
sowohl durch Qualität als auch Geschmack überzeugten: 

Die Zigerkrapfen, Brownies, Amaretti, das Fyrobebrot so-
wie Grosis Apfelchuechli.

Wertschätzung fürs Bäcker-Handwerk
Die Felber AG ist stolz auf ihre Teamleistung und freut 

sich über die Medaillen als Anerkennung ihres traditio-
nellen Bäcker-Handwerks. Die Auszeichnungen seien ein 
Ansporn, sich in einem herausfordernden Marktumfeld 
gegenüber industriell gefertigten Produkten zu behaup-
ten und mit handwerklicher Qualität zu überzeugen.

Die Produktionsstätte befindet sich in Langenthal, das 
Familienunternehmen mit insgesamt 12 Filialen erstreckt 
sich über drei Kantone (BE, SO, AG). In Madiswil befindet 
sich eine der Filialen mit einem sympathischen Café.

Gold und Bronze für die Bäckerei Felber 
Die Bäckerei Felber gewan an der diesjährigen Swiss Bakery Trophy (SBT) gleich sechsmal Edelmetall – darunter 
eine Goldmedaille für ihren Butterzopf sowie fünf Bronzemedaillen.  ■  AUS MITTEILUNG DER FELBER AG

Goldprämierter Butterzopf – mit Handarbeit kreiert. Für die einzeln von Hand geformte Amaretti gab es Bronze.

Bilder: zvg
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Bald steht Weihnachten vor der Tür. Viele Menschen füh-
len sich in den letzten Tagen und Wochen davor gestresst. 
Da empiehlt sich ein entspannter Winterspaziergang durch 
den dichten Wald. Je nachdem, in welcher Richtung man 
auf dem Gemeindegebiet unterwegs ist, kann man dabei an 
dieser grün bewachsenen Stützmauer vorbeikommen. Wo 
befindet sie sich? Unter den richtigen Einsendungen verlo-
sen wir einen 30-Franken-Gutschein der Biofarm in Klein-
dietwil. 
Antworten bis spätenstens 3. Januar 2025 mit unten
stehendem Talon oder auf www.LINKSMAEHDER.ch/wettbewerb

Finden Sie heraus, wo das Bild aufgenommen wurde und gewinnen Sie 
einen Einkaufsgutschein der Biofarm!

Bildrätsel LINKSMÄHDER 114: 
Auf der Mauer, auf der Lauer...

Der gesuchte bunte Storen (oder die Markise) ist im 
Dorfzentrum bei der Drogerie Wittwer zu finden. Diesen 
Dezember feiert die Drogerie das 60-Jahr-Jubiläum (siehe 
ab Seite 35 dieser Ausgabe).

Es trafen zahlreiche richtige Antworten ein. Unter den 
Einsendungen wurde Daniel Greub, Sonnseite 47 in Lei-
miswil als Gewinner ausgelost. Herzliche Gratulation!

Auflösung des Bildrätsels aus dem LINKSMÄHDER 113:

Zu gewinnen:
Gutschein 

im Wert von 
CHF 30.–

Fr. 30.–

Süss umhüllt 
Klar, es ginge auch ohne Schokolade, denn 
unsere Mandeln sind für sich allein schon ein 
Genuss. Zudem haben sie eine gute Portion 
Vitamine und Mineralstoffe zu bieten. Ideal 
für den Winter also! 
Sanft geröstet, werden die Chocolat Mandeln 
mit feinster Zartbitterschokolade und einem 
Hauch von Salz umhüllt. 

Erhältlich im Biofachgeschäft, beim Detaillis-
ten oder im Biofarm-Laden in Kleindietwil.

WETTBEWERB LINKSMÄHDER 114
Meine Lösung:

Online ausfüllen oder Talon einsenden an: 
Redaktion LINKSMÄHDER, Patrick Bachmann, 
Flurweg 1, 4936 Kleindietwil, 
redaktion@LINKSMAEHDER.ch oder 
bei der Gemeindeverwaltung abgeben.

Vorname

Name

Adresse

E-Mail oder Telefon

Einsendeschluss: 3. Januar 2025

 Wettbewerb

 DER GUTSCHEIN KANN ZUM BEISPIEL EINGELÖST WERDEN FÜR:

Bilder: pb

Bild: pb


